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1. Vorsitzender
Norbert von Wulfen
Eberhardstr. 6/2, 72116 Mössingen
Telefon: 07473/270972
E-Mail: 1.vorsitzender@spvgg.org

Vorstand Finanzen
Dieter Haap
Telefon: 0171/7270937
E-Mail: finanzvorstand@spvgg.org

Lange Str. 42 a, 72116 Mössingen
Geschäftsstelle: Tel. 07473/23883
Email: geschaeftsstelle@spvgg.org
Web: www.spvgg.org

Vorstand Veranstaltungen
Karl-Heinz Schweiker
Telefon: 0151/15609636
E-Mail: veranstaltungen@spvgg.org

Vorstand Infrastruktur und Sport
Florian Seidel
Telefon: 0157/73366676
E-Mail: sport@spvgg.org

ÖFFNUNGSZEITEN:
dienstags von 11.00 bis 13.00 Uhr 
mittwochs von 13.00 bis 15.00 Uhr
donnerstags von 17.00 bis 19.00 Uhr

Unser Vorstand ist für Sie da!

Aus der Geschäftsstelle
Bitte teilen Sie uns mit:
- wenn sich Ihre Adresse geändert hat
- wenn sich Ihre Bankverbindung geändert hat

Sie ersparen sich und uns unnötige Kosten und Arbeit! 
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass lt. 
§6 Abs. 2 unser Satzung die Mitgliedschaft erlischt:
„Der freiwillige Austritt kann durch schriftliche Erklärung gegenüber dem Verein er-
folgen. Er ist zum Schluss des Kalenderjahres unter Einhaltung einer Kündigungsfrist 
von einem Monat zulässig.“

Eine Abmeldung in den einzelnen Abteilungen ist keine Kündigung der Mitgliedschaft 
des Gesamtvereins!
Vielen Dank!
Die Geschäftsstelle
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Umstellung der Lastschrifteinzüge vom Ein-
zugsermächtigungsverfahren auf das SEPA-
Basis-Lastschriftverfahren
Die Spvgg Mössingen 1904 e.V. nutzt bei der mit Ihnen bestehenden Geschäftsbeziehung 
für Zahlungen die Lastschrift (Einzugsermächtigungsverfahren). Als Beitrag zur Schaffung 
des einheitlichen Euro-Zahlungsverkehrsraums wird ab dem 2014 auf das europaweit ein-
heitliche SEPA-Basis-Lastschriftverfahren umgestellt. Dieses Lastschriftmandat wird durch 
die Mandatsreferenz (Ihre Mitgliedsnummer in unserem Verein) und unserer Gläubiger-
Identifikationsnummer DE62ZZZ00000187809 gekennzeichnet, die von uns bei allen 
Lastschrifteinzügen angegeben werden.

Die Lastschriften werden weiterhin von Ihrem bei uns hinterlegten Konto eingezogen. 
Sollten Ihre Angaben nicht mehr aktuell sein, bitten wir Sie um Nachricht!

Wir werden nach Einführung von SEPA die Mitgliedsbeiträge zu folgenden Terminen ein-
ziehen:

• der jährlich fällige Mitgliedsbeitrag wird einmalig am 01. Februar eingezogen

• bei Vereinsbeitritt im 1. Halbjahr erfolgt die Abbuchung am 05. Juli mit vollem 
Jahresbeitrag

• bei Vereinsbeitritt im 2. Halbjahr erfolgt die Abbuchung am 05. Dezember mit halbem 
Jahresbeitrag 

Impressum
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Liebe Mitglieder und Unterstützer/innen des Vereins,
als ich noch ein Kind war, hieß das soziale Netzwerk DRAUSSEN. Und das hier wurde nicht ‚vom iPhone 

gesendet‘. Das hat sich im Laufe der Jahre dann doch etwas geändert. Als Sportverein versuchen wir aber immer 
noch Jugendliche und Erwachsene über den Sport nach draußen zu holen. Oder auch im übertragenen Sinne viele 
RAUS zu holen aus ihrem Tagesablauf, rein in die Ablenkung, rein in die Aktivität.

In der Sportvereinigung hat sich wieder viel getan im vergangenen Jahr. Seit Beginn des Jahres geht die 
Leichtathletik in Mössingen offiziell getrennte Wege. Der Leichtathletikbetrieb der drei Vereine Spvgg Mössingen, 
TV Belsen und TV Hechingen wurde bisher durch die Zweckgemeinschaft LG Steinlach für alle drei Stammvereine 
durchgeführt. Nach entsprechenden Beschlüssen in den Vereinen wurde der gemeinsame Sportbetrieb beendet. Die 
Vorsitzenden der drei Vereine haben in einer Gesellschafterversammlung, dem Votum der Mitgliederversammlung 
folgend, die Auflösung der LG Steinlach zum 31.12.2016 beschlossen. Unter LG Steinlach-Zollern e.V. wird 
Leichtathletik in der neuen Vereinsstruktur weitergeführt. 

Auch die Leichtathletik-Abteilung in der Sportvereinigung wird wieder eigenständig fortgeführt und die dafür 
erforderlichen Bedingungen wurden geschaffen. Näheres in dieser Ausgabe der Tribüne auf der Homepage der 
Sportvereinigung. Möge jeder und jede seine sportliche Heimat, sein ganz persönliches Umfeld und Zufriedenheit 
finden und möge der (Lauf)-Sport in jeglicher Form das verbindende Element für alle sein und bleiben.

In den vergangenen Monaten haben wir wieder überragende sportliche Leistungen in allen Abteilungen gesehen. 
Auch der Breitensport ist und bleibt eine der tragenden Säulen des Vereins. Das immer wieder herauszustellen ist 
wichtig. An der Stelle möchten wir auch auf überregionale Highlights gleich zu Beginn diesen Jahres hinweisen, die 
die Abteilungen mit viel Arbeit und hohem personellem Aufwand gestemmt haben, wie das tolle U21-Länderspiel, 
organisiert durch die Handball-Abteilung oder und das alljährliche Tagblatt-Turnier, das mit gleichbleibender 
Begeisterung, seitens der teilnehmenden Mannschaften und der Zuschauer, jetzt zum 34. Mal durchgeführt wurde.

Zweifelsohne hat das Bewusstsein für einen gesunden und damit auch beweglichen Lebensstil in der Bevölkerung 
in den vergangenen Jahren zugenommen. Trotzdem kämpfen viele Vereine mit mangelndem Nachwuchs – sowohl 
im Spielbetrieb als auch bei der Besetzung ehrenamtlicher Posten. Gesellschaftliche Veränderungen zwingen auch 
Sportvereine auf neue Wege. Sie gemeinsam zu bestreiten, ist für immer mehr Vereine die geeignete Lösung. Ob 
nach langer Planung oder aus der Not geboren – mit Kooperationen können Vereine ihre Kräfte bündeln und sich 
für die Zukunft rüsten. Verantwortung im Verein – ohne Team keine Erfolg. Suche nach handlungsorientierten 
Aktionen und Spielformen, die zum ‚Teambuilding‘ beitragen können.

Klaus Tappeser (vorm. WLSB-Präsident): „Das Ehrenamt sorgt für eine stabile Gesellschaft. Die große Bereitschaft 
ehrenamtlich etwas für die Allgemeinheit zu tun, beschränkt sich auf einzelne Projekte. Die Bereitschaft, für längere 
Zeit ein Wahlamt als Führungskraft zu übernehmen, ist nicht sonderlich ausgeprägt.“

Um diese stabile Größe in unserem Verein, in unserer Gesellschaft, im gesellschaftlichen Umfeld in Mössingen, 
sind viele durch ihr freiwilliges Engagement und hohen Leistungswillen in dieser ehrenamtlichen Tätigkeit bemüht. 
Dieses Engagement macht Sport wertvoll. Sport VEREINt alle. In unserem Verein gibt es viel Kreativität, viele Ideen 
und Themen. Aber nicht alles kann umgesetzt werden, da uns immer wieder die Personen dafür fehlen.

Bei uns in der Spvgg-Familie liegt es zum Glück noch nicht daran, dass keiner mehr Verantwortung übernehmen 
will. Das Zeitbudget für ehrenamtliches Engagement ist knapp, begründet durch das berufliche und familiäre 
Umfeld. Da noch regelmäßig Aufgaben unterzubringen, ist für viele schwierig. Um Qualität und Professionalität 
zu steigern, empfehlen die Verbände, für den operativen Bereich, hauptamtliches Personal einzustellen und die 
strategischen Entscheidungen eher im Ehrenamt zu lassen  Die Führung eines Sportvereins ist ein Dauerprojekt und 
erfordert, neben dem größeren zeitlichen Einsatz, auch entsprechende Vorkenntnisse. Für die ehrenamtlich Tätigen 
müssen gute Bedingungen geschaffen werden und die Arbeit ist wertzuschätzen und zu honorieren. Diesbezüglich 
sind wir bei der Sportvereinigung sicher gut aufgestellt, sowohl in den Abteilungsleitungen, als auch im Vorstand. 
Die erforderlichen Arbeiten sind auf viele Schultern verteilt.         

Es gibt aber auch immer wieder personelle Veränderungen, die Neubesetzungen in den Abteilungen und im 
Vorstand erfordern. Das wird auch in diesem Jahr wieder so sein. Wir hoffen auf viel Unterstützung aus der 
Mitgliedschaft, um die sich auftuenden Lücken angemessen zu füllen.

Wir werden uns permanent der Herausforderung stellen müssen, interessierte und geeignete Frauen und Männer 
für aktive Tätigkeiten im Verein zu begeistern und zu gewinnen. Das umfasst alle ehrenamtlichen Tätigkeiten, 
beginnend bei den Betreuern und Trainern und endet auch nicht bei den Abteilungsleitungen und dem Vorstand.                                              

Das Leben führt Menschen zusammen, die evtl. dafür vorherbestimmt, etwas gemeinsam zu bewegen, zu 
schaffen.

Für das Sportjahr wünschen wir ein friedliches und faires Miteinander, viel Freude am Sport, mit spannenden 
Sportveranstaltungen in allen Abteilungen und eine erfolgreiche Zukunft.

Norbert von Wulfen   - Vorstand
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Unsere diesjährige
Mitgliederversammlung der 
Spvgg Mössingen 1904 e.V. 

findet am Freitag, den 24. März 2017 um 20 Uhr in 
unserer Sportgaststätte statt.

      vorgesehene Tagesordnung

1.  Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
2.  Jahresbericht des Vorstand Finanzen
3.  Bericht der Kassenprüfer
4.  Aussprache zu den Berichten 1.-3. und den 
     in der Tribüne veröffentlichten Berichten der
     Abteilungen
5.  Entlastung des Vorstandes und der Funktionäre
6.  Neuwahlen
7.  Erhöhung/Anpassung der Mitgliederbeiträge
8.  Anträge
9.  Verschiedenes

Anträge sind bis zum 16. März 2017
beim 1. Vorsitzenden einzureichen.

Ich bitte um zahlreiche Teilnahme.

Norbert von Wulfen
1. Vorsitzender
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Januar 2017
Winfried Hornef 80 Jahre
Martin Diether  80 Jahre
Helmut Huerkamp 75 Jahre
Hans Streib 75 Jahre
Wolfgang Pfeiffer 65 Jahre
Ivo Krajnc 65 Jahre
Angelika Kinzel 65 Jahre
Rosemarie Volkmann 60 Jahre
Lucian Fürst 60 Jahre
Christa Steinhilber-Benz 60 Jahre
Christoph Bürker 50 Jahre
Matthias Knöll 40 Jahre
Axel Kromer 40 Jahre

Februar 2017
Heinz Junger 85 Jahre
Rolf Schanz 80 Jahre
Inge Nebe 75 Jahre
Werner Maier 70 Jahre
Hans Wener 70 Jahre
Rolf Maier 65 Jahre
Siegfried Müller 60 Jahre
Gisela Kluike 60 Jahre

März 2017
Werner Fifka 60 Jahre
Iris Hagenbach 60 Jahre
Florian Kühnberger 50 Jahre
Wulf Reinisch 50 Jahre
Sibylle Geiger 40 Jahre
Martin Eckart 40 Jahre

April 2017
Richard Häuser 85 Jahre
Horst Kühn 80 Jahre
Guenther Nebe 75 Jahre
Regina Schanz 60 Jahre
Oliver Berg 50 Jahre
Silke Strohmaier 40 Jahre
Michael Mehl 40 Jahre

Mai 2017
Anni Röcker 80 Jahre
Horst Kukulies 75 Jahre
Gebhard Koll 65 Jahre
Marianne Böhringer 65 Jahre
Elke Brauening 65 Jahre
Norbert von Wulfen 60 Jahre

Aus der Vereinsfamilie

Die Sportvereinigung bedankt sich ganz herzlich für über 50, 40 und 25 Jahre Mitgliedschaft

Wir gratulieren!
Die Sportvereinigung gratuliert ganz herzlich und wünscht allen genannten, wie auch den nicht genannten Ge-

burtstagskindern für das neue Lebensjahr alles Gute, Glück und vor allem Gesundheit!

Rainer Eib  50 Jahre
Walter Maier  50 Jahre
Werner Rath  50 Jahre
Adolf Sulz  50 Jahre
Dieter Traub  50 Jahre
Manfred Wegner  50 Jahre

Uwe Eissler  40 Jahre
Rainer Herter  40 Jahre
Dietmar Sulz  40 Jahre

Mechthild Boll    25 Jahre
Timo Buchbach   25 Jahre
Oliver Buck   25 Jahre

Ellentraude Dietrich   25 Jahre
Thorsten Gaiser   25 Jahre
Julia Giedke  25 Jahre
Annemarie Göhner  25 Jahre
Elli Maier  25 Jahre
Thorsten Müller  25 Jahre
Renate Müllerschön  25 Jahre
Thorsten Nebe  25 Jahre
Alexander Pfarr  25 Jahre
Lothar Schyra  25 Jahre
Branko Sodja  25 Jahre
Timo Sulz  25 Jahre
Waltraud Witt  25 Jahre
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Albrecht Dieter 60 Jahre
Elisabeth Mehl 50 Jahre
Marion Söll 50 Jahre
Jürgen Möck 50 Jahre
Karl-Martin Haug 40 Jahre

Juni 2017
Jakob Lang 90 Jahre
Otto Föll 90 Jahre
Paul Ayen 80 Jahre
Ulrich Hartung 75 Jahre
Gerlinde Zürn 70 Jahre
Karl-Heinz Warth 65 Jahre
Erika Müller 65 Jahre
Norbert Müller 50 Jahre
Jürgen Eisele 40 Jahre
Melanie Martek 40 Jahre

Juli 2017
Fritz Heilmann 80 Jahre
Wolfgang Belser 60 Jahre
Wilfried Waidmann 60 Jahre
Leo Chatzikiriakos 50 Jahre
Cornelia Buhl 50 Jahre
Marcus Strohmaier 50 Jahre
Karin Müller 50 Jahre
Vitaly Pankov 40 Jahre

August 2017
Günter Höfs 85 Jahre
Marianne Ulmer 75 Jahre
Marianne Sulz 75 Jahre
Walter Wacker 75 Jahre
Hannelore Buck 70 Jahre
Roland Eissler 70 Jahre
Helga Kühn 70 Jahre
Annemarie Buck-Steinhilber 65 Jahre
Ursula Brenner 65 Jahre
Roland Plocher 50 Jahre
Katja Bruckdorfer 50 Jahre
Bernd Bröckel 50 Jahre
Ulrich Metelka 40 Jahre
Jörg Schmälzle 40 Jahre

September 2017
Erika Schneemann 80 Jahre
Michael Gehring 75 Jahre

Heinz Butz 60 Jahre
Christina Rettich 60 Jahre
Heike Portscheller 50 Jahre
Birgit Strauss 50 Jahre
Sevim Yüce 40 Jahre
Dirk Abel 40 Jahre
Jasmin Siljic 40 Jahre

Oktober 2017
Heidi Schultz 80 Jahre
Annemarie Geiger 65 Jahre
Horst Rietzler 65 Jahre
Lilo Wollny 65 Jahre
Michael Stotz 50 Jahre
Ingo Sebald 50 Jahre
Tina Hils 40 Jahre

November 2017
Franz Laforsch 80 Jahre
Bernhard Traub 75 Jahre
Gebhard Röse 75 Jahre
Walter Haap 70 Jahre
Doris Kondic 65 Jahre
Lothar Gauch 60 Jahre
Ilka Möck 50 Jahre

Dezember 2017
Lothar Schyra 80 Jahre
Hermann Müller 80 Jahre
Beate Veith 65 Jahre
Margit Sawannia 60 Jahre
Srecko Popovic 60 Jahre
Otto Hirt 60 Jahre
Cornelia Wick 50 Jahre
Bernd Staiger 50 Jahre
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Neues von FitnessPlus:

Liebe Vereinsmitglieder und Kursteilnehmer:

Wie gewohnt starten wir auch dieses Jahr mit unserem 
Kursprogramm in gewohnter Vielfalt. Derzeit haben wir 29 Kurse 
im Programm, darunter viele Kurse für Kinder und Jugendliche, 
sowie Gesundheits- und Bewegungskurse für Erwachsene jeden 
Altes. Insgesamt 20 Kursleiter/ Kursleiterinnen sorgen für dieses 
umfangreiche und qualitativ wertvolle Kursprogramm. 

Aktuelle Trends werden bei Fortbildungen des Schwäbischen 
Turnerbundes, des Turngaues und des Württembergischen 
Landesverbandes, sowie des deutschen Turnerbundes  ermittelt 
und sichern somit die Qualität der Kursstunden. 

Pluspunkt Gesundheit für unser 
Kursprogramm !

Erneut wurde uns der Pluspunkt Gesundheit DTB / Sport pro 
Gesundheit DSB für den Zeitraum 2016 - 2018 verliehen.

Der Pluspunkt Gesundheit ist eine Auszeichnung für besonde-
re Gesundheitssport-Angebote im Verein, welche festgelegte 
Qualitätskriterien erfüllen.  So müssen die Kursleiter/innen eines 
präventiven Gesundheitssportangebotes über eine Ausbildung auf 
der 2. Lizenzstufe (B-Lizenz) absolvieren, oder sie verfügen über 
eine bewegungs- und sportbezogene Berufsausbildung. 

Folgende Kurse wurden mit dem Gütesiegel ausgezeichnet:

Kurs Yoga am Vormittag    von Annie Wilsch-Harnack
Kurs  Qi Gong    von Annie Wilsch-Harnack
Kurs Fit u. gesund in den Tag von Anne Ehmann
Kurs Funkt. Gymnastik und Entspannung von Brigitte Lobert
Kurs Gesundheitssport im  Vorschulalter von  Susanne Ayen

Neu im Kursprogramm sind seit letztem Jahr folgende Kurse:

Mami wird fit (Kurs Nr. 200)

Dieser Kurs richtet sich an alle Mamis, die gerne an der frischen 
Luft trainieren möchten. Draußen unterwegs machen die Mamis 

verschiedene Übungen für 
die Ausdauer und Kraft nach 
der Schwangerschaft. Dabei 
werden Kleingeräte und die 
Umgebung genutzt. Das Baby 
kommt im Kinderwagen  mit. 
Das Training ist ergänzend 
oder weiterführend nach der 
Rückbildungsgymnastik.

Treffpunkt donnerstags. 09:30 h Eingang Jahnhalle
Kursleiterin: Anita Ehmann Tel. 07473/8824

Power Fitness (Kurs Nr. 219)

Power Fitness ist ein 
Herz-Kre i s lauf -Tra in ing 
mit Intervallen und 
K o o r d i n a t i o n s s c h u l u n g . 
Dabei wird die Ausdauer, 
Beweglichkeit, Koordination 
und Kraft geschult. Ob jünger 
oder älter, jeder so wie er kann. 
Eine Fitness-Stunde für Frauen 

und Männer zugleich.

Treffpunkt mittwochs 19:30 Uhr , Jahnhalle Gymnastikraum
Kursleiter: Albert Kist, Tel. 0747671353

Einzusehen ist unser komplettes Kursprogramm auf der home-
page unter www.fitness-plus.info. Im Downloadbereich erhalten 
Sie das derzeit gültige Kursprogramm.

Mössinger Weihnachtszirkus

Im Dezember letzten Jahres war es wieder soweit. Alle 2  Jahre fin-
det der bereits legendäre Weihnachtszirkus der Turnabteilung in 
der Steinlachhalle statt.  Unter den vielen Gruppen, die ihr Können 
in der voll besetzten Steinlachhalle zeigten, waren auch Gruppen 
des Kursprogramms dabei:
Eltern-Kind-Turnen, Vorschulturnen, Hip Hop

Kursleiterin Alica Schmid

Nach wie vor freuen wir uns über Anregungen, Ideen und Tipps 
zur Verbesserung und Erweiterung unseres Kursprogramms.

Susanne Ayen
Abteilungsleiterin

Alle Informationen finden Sie auf unserer Webseite:
www.fi tness-plus.info
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Blutgruppe: B !
Das Jahr 2016 war wieder ein sehr positives für die 
Badmintonabteilung.
Die weiter wachsende Schar der Jugendspieler trainiert eifrig 
und erzielte viele Erfolge bis hin zur Bundesebene. Als einer von 
nur wenigen Vereinen in ganz Deutschland hat die Spvgg wei-
terhin die Prädikate “Talentnest“ und “Talentstützpunkt“ des 
Deutschen Badmintonverbands DBV. Die Aktiven mischen mit 
vier Mannschaften im Ligageschehen mit, so viele Teams bringen 
sonst meist nur Spielgemeinschaften an den Start. Die “Erste“ hat 
sich in der Württemberg-Liga gut etabliert und die “Zweite“ spielt 
aktuell bei Redaktionsschluss im Januar um die Meisterschaft in 
der Bezirksliga mit. In der Steinlachhalle war man im Jahr 2016  
Ausrichter von fünf erfolgreichen Turnieren, darunter waren 
das 2. Yonex U11 Mössingen Masters und erstmalig eine Baden-
Württembergische Jugendrangliste. Im Juni war die Abteilung 
bereits zum zweiten mal nach 2012 Ausrichter des Verbandstags des 
Baden-Württembergischen Badmintonverbands BWBV. Abseits 
der Courts gab es ein Grillfest, die jährliche Weihnachtsfeier und 
noch manch weitere zwanglose Zusammenkunft. Die Atmosphäre 
und der Zusammenhalt in der Abteilung sind hervorragend, ge-
meinsam hat man viel bewegt. Dafür ein großes Dankeschön an 
alle, jeder hat auf seine Weise dazu beigetragen. Danke an alle 
Jugendspieler, Freizeitspieler und Aktiven mit ihren Familien, an 
die Abteilungsleitung, an den Gesamtverein, an alle Sponsoren 
und Fans, an die Stadtverwaltung und die Hausmeister…, die 
Aufzählung ist gewiss unvollständig. 
Auch 2017 werden wir wieder den Beweis antreten: 
Wir haben Badminton im Blut!

1.Mannschaft Württemberg-Liga
Das erste Jahr in einer höheren Liga ist zumeist kein leichtes. Das 
erlebte Mössingen 1 in der ersten Spielzeit in der Württembergliga. 
Nach einer sehr durchwachsenen Vorrunde lief es von Januar 
bis März in der Rückrunde deutlich besser. Am Ende der Saison 
2015/2016 belegte das Team den sechsten Platz. Doch dieser allein 
garantierte noch nicht den Klassenverbleib. Aufgrund einer beson-
deren Konstellation war entscheidend, ob der VfB Friedrichshafen 

den Aufstieg in die 2.Bundesliga schaffen würde. Etliche Wochen 
musste man warten, erst dann war klar: die “Erste“ bleibt drin.
In der aktuellen Saison 2016/2017 belegt das Team nach Ende der 
Vorrunde den vierten Tabellenplatz, man hat sich etabliert und mit 
dem Abstieg wohl nichts zu tun.

Att raktiv für Spieler und Zuschauer: Die professionellen Spielfeldmatt en der Abteilung

Erstes Mössinger Herrendoppel: Martin Hähnel und Jan Käpernick

2.Mannschaft Bezirksliga Zollern
Die Saison 2015/2016 schloss Mössingen 2 auf dem guten dritten 
Tabellenplatz ab, hinter  dem TSV Steinenbronn und dem TSV 
Gomaringen. Beim Saisonfinale im März konnte man dem Meister 
aus Steinenbronn den einzigen Punkverlust der ganzen Saison bei-
bringen. Das Ziel für die laufende Runde 2016/2017 war somit klar. 
Man wollte weiterhin oben mitspielen und ein Wörtchen bei der 
Vergabe des Meistertitels mitreden. Bis zum Redaktionsschluss 
dieser Tribüne im Januar gelang das recht gut, nach Ende der 
Vorrunde liegt die “Zweite“ auf Platz 2. Neben dem Ersten VfL 
Herrenberg und dem Tabellendritten TSV Gomaringen ist man, 
nur durch einen Punkt getrennt, im Titelrennen mit dabei. Eine 
bombige Bilanz im Einzel wie auch im Doppel bzw. Mixed legten 
dabei zwei Mössinger Youngster in ihrer ersten Aktivensaison hin. 
Die Jugendspieler Tabea Schäfer und Benedikt Tausch nehmen 
mit einer Jugendfreigabe des Verbands an der Erwachsenenrunde 
teil und schlagen sich hervorragend, sie sind praktisch schon 
Punktegaranten für das Team.

Badminton
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Jugendspielerin Tabea Schäfer spielt inzwischen auch sehr erfolgreich 
bei den Aktiven

3.Mannschaft
Kreisliga Reutlingen / Zollern-Alb
Am Ende der letzten Saison belegte Mössingen 3 den 4. 
Tabellenplatz. In der laufenden Spielzeit 2016/2017 lag man nach 
der Vorrunde wieder auf demselben Rang. Gehandicapt wurde 
das Team durch Verletzungen und durch Leihgaben, so konnte 
man bereits am ersten Spieltag nicht komplett antreten und be-
scherte den Gegnern damit ungespielt einen Punkt. Mit kompletter 
Besetzung sollte es möglich sein, eine gute Rückrunde zu spielen 
und noch etwas weiter vorne zu landen.

4.Mannschaft
Kreisliga Reutlingen / Zollern-Alb
Ihre erste Spielzeit beendete die neu gegründete “Vierte“ im 
letzten Frühjahr auf dem fünften Tabellenplatz, direkt hinter 
Mössingen 3. Die vereinsinterne Konkurrenz befeuert beide Teams. 
Beim Aufeinandertreffen in der Vorrunde der laufenden Saison 
2016/2017 kam es zu einem schiedlich-friedlichen Unentschieden. 
Nicht ganz ausgeglichen war dabei der Altersdurchschnitt der 
beiden Teams, die “Vierte“ erzielte mit ihren versammelten 
“Altmeistern“ an diesem Abend einen doppelt so hohen Wert wie 
die “Dritte“. Im Januar 2017 nach Abschluss der Vorrunde liegt 
Mössingen 4 auf dem sechsten Tabellenplatz.

Aktive
34. Internationales Bodenseeturnier am 28./29. Mai 2016
In Stockach fand die 34. Auflage des Internationalen 
Bodenseeturniers statt, welches zu den vier wichtigsten Turnieren 
in Baden-Württemberg zählt. Der Ausrichter TV Jahn 08 
Zizenhausen konnte über 150 Teilnehmer aus mehr als 45 verschie-

denen Vereinen zu seiner Traditionsveranstaltung begrüßen. Anne 
Portscheller, Tabea Schäfer und Romy Ziegler waren am Start. Die 
Herren waren mit Daniel Göricke, Martin Hähnel, Niklas Haug, 
Alexander Huber, Jan Käpernick und Stefan Preuß auch gut am 
See vertreten. Gespielt wurden die Disziplinen Einzel, Doppel und 
Mixed. Die Steinlach-Smasher mischten erfolgreich mit, sammel-
ten viel Erfahrung, gute Platzierungen und Ranglistenpunkte. 
Tabea Schäfer wurde im Damendoppel B mit Sarina Grimm (TV 
Rottenburg) Dritte, ebenfalls Dritte wurden Martin Hähnel und 
Steffi Vogel (TSV Altshausen) im Mixed A. Stefan Preuß wurde 
im Herreneinzel B Vierter, im Herrendoppel B zusammen mit 
Alexander Huber Dritter.

2. BWBV-Circuit Aktivenrangliste am 12. November 2016
In Metzingen fand die zweite Rangliste für Aktive der Saison 
2016/2017 statt, ausgerichtet von der TSG Tübingen. Gespielt 
wurden die Disziplinen Doppel und Mixed, die Mössinger Cracks 
holten zwei Turniersiege und weitere gute Platzierungen.

Damendoppel A
10. Johanna Sommer/Romy Ziegler

Herrendoppel A
1. Daniel Göricke/Martin Hähnel
5. Benedikt Tausch/Florian Winniger (SG Schorndorf)
9. Niklas Haug/Jan Käpernick

Herrendoppel B
1. Holger Schmid/Dominik Schröder (BC Winzeln)
6. Tilo Bauer/Carsten Ruoff (TuS Metzingen)
7. Frieder Tausch/Joachim Mack (TuS Metzingen)

Mixed A
2. Romy Ziegler/Daniel Göricke
7. Frieder Tausch/Jenny Löwenstein (SG Schorndorf)

Eine tolle Truppe: Die Jugendspieler bei der 1.Regionalrangliste am 
1.Oktober in Reutlingen

2. Yonex U11 Mössingen Masters am 17./18. September 2016
Nach der Premiere im Juni letzten Jahres richtete die 
Badmintonabteilung in der Steinlachhalle zum zweiten mal ein 
Masters U11 Turnier für ambitionierte Kader- und Talentspieler 
aus. 
Zur Serie gehören deutschlandweit aktuell zehn Turniere, in 
Baden-Württemberg als einziges das Mössinger. Vier Turniere 
davon gehen in eine Ranglistenwertung ein. Die besten 14 
Einzel (2 Wildcards) und die besten 7 Doppel (1 Wildcard) in der 

Jugend
Die Badminton-Jugend ist weiter sehr erfolgreich. Im Folgenden 
Berichte von einigen ausgewählten Turnieren, alle Ergebnisse so-
wie zahlreiche Fotos gibt es auf der Homepage. 
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Endabrechnung qualifizieren sich für das „German-U11-Masters 
Finale“. Dieses ist neben dem Gruppenpokal eine offizielle 
Sichtungsmaßnahme des Bundestrainers, es findet parallel zu den 
Yonex German Open der Profis am 4./5. März 2017 in Mülheim/
Ruhr statt. 
Die Teilnehmerzahl litt ein wenig aufgrund der zeitgleich 
stattfindenden Süd-Ost-Deutschen Rangliste im sächsischen 
Annaberg-Buchholz, bei der auch Lion Rullkötter am Start war. 
Neben Spielern aus dem “Ländle“ waren Abordnungen der 
Landesverbände Hessen und Bayern am Start. Einige Teilnehmer 
nebst Anhang waren aufgrund langer Anfahrt bereits am Freitag 
angereist.
Das Spielniveau der jungen Nachwuchscracks beim Masters-
Turnier war teilweise sehr beachtlich. Davon überzeugte sich auch 
der Präsident des Baden-Württembergischen Badmintonverbands  
Bernhard Mai, der die Veranstaltung am Samstag besuchte. Von 12 
Uhr an lief da die Einzelkonkurrenz, zunächst in Gruppenspielen, 
danach in der Hauptrunde im KO-System. Bei den Mädchen kam 
Nadja-Christine Reihle ungeschlagen bis ins Halbfinale, in wel-
chem sie in drei Sätzen verlor. Im Spiel um Platz 3 traf sie auf 
ihre Doppelpartnerin Sarah Firl (VfL Sindelfingen), im dritten 
Satz siegte Sarah 21:19 und Nadja wurde damit Vierte. Kurzfristig 
hatte Greta Ebe für das Turnier gemeldet. Sie gab gegen die 
Kaderspielerinnen ihr bestes, nach den Gruppenspielen war für 
sie jedoch Schluss. 
Das Doppelturnier am Sonntag wurde komplett in Gruppen 
ausgetragen. Bei den Mädchen entwickelten sich alle Partien zu 
Drei-Satz-Spielen. Am Ende hatte das Duo Nadja-Christine Reihle/
Sarah Firl (VfL Sindelfingen) die Nase vorn. 
Bei der abschließenden Siegerehrung gab es neben Urkunden und 
Pokalen schöne Sachpreise vom Hauptsponsor und Namensgeber 
Yonex.
Großes Lob für Organisation, Atmosphäre und Verpflegung wäh-
rend des Turniers erhielt das Mössinger Veranstalterteam am Ende 
von Vertretern der teilnehmenden Vereine.  
45. Baden-Württembergische Jugendmeisterschaften am 15./16. 
Oktober 2016
In Konstanz fanden die Baden-Württembergischen Meisterschaften  
2016 der Jugend U11-U19 statt. Die Spvgg war mit fünf Spielern ver-
treten: Amera Dubinovic, Nadja-Christine Reihle, Lion Rullkötter, 
Benedikt Tausch und Frieder Tausch maßen sich mit den Besten 
des Landes um die Meisterehren. Gleich zwei Landesmeistertitel 
heimste Frieder Tausch ein, er wurde mit den jeweiligen Partnern 
Erster im Mixed und im Doppel U13. Lion Rullkötter wurde 
Meister im Einzel U11, im Doppel konnte er leider nicht wie gep-
lant antreten, da sein Doppelpartner Felix Ma erkrankt war. Auch 
die anderen Spvgg-Starter holten Top-Platzierungen.

Jungen U9 + Mädchen U11 
(gemeinsame Wertung)
3. Simon Lazar
5. Ilona Krajczynski

Mädchen U13
3. Giulia Anghel
4. Greta Ebe
8. Alina Ganiev 
11. Sofia Obedkov

Jungen U13
1. Janne Straub
2. Mika Julian Tiegs
9. Jan Willemßen

Mädchen U15
4. Nadja-Christine Reihle

Jungen U15
3. Jonas Rullkötter
4. Jona Schäfer
16. David Abruzzese
20. Max Ebe
22. Jan Mieser
25. Nico Fischer

Jungen U17
11. Tarek Kenawi
12. Jakob Ortleb
15. Elias Mehl
16. Finn Schäfer

Mädchen U19
1. Tabea Schäfer

Mädcheneinzel U11
2. Nadja-Christine Reihle

Mädcheneinzel U13
5. Amera Dubinovic
Mädchendoppel U13
5. Amera Dubinovic
    /Nadja-Christine Reihle

Jungeneinzel U11
1. Lion Rullkötter

Jungeneinzel U13
2. Frieder Tausch

Jungendoppel U13
1.Frieder Tausch/Jonathan Sprijadi 
(SG Schorndorf)  
Mixed U13
1. Frieder Tausch/Sandora Kim 
Göhlich (TSG Tübingen)
Jungeneinzel U17
9. Benedikt Tausch
Jungendoppel U17
5. Benedikt Tausch/Samuel 
Suprijadi (SG Schorndorf)

3. Regionalranliste der Jugend am 26. November 2016 in 
Mössingen
Am letzten November-Samstag richtete die Badmintonabteilung 
die dritte und gleichzeitig letzte Regionalrangliste für Jugendspieler 
in dieser Saison aus. Für die über 100 gemeldeten Spieler aus 
dem Bezirk Südwürttemberg/Region 1 ging es darum, sich durch 
gute Platzierungen für die folgende Reihe der Bezirksranglisten 
zu qualifizieren. Ab 10 Uhr bis kurz nach 18 Uhr flogen in der  
Steinlachhalle die Federbälle, es folgte die Ehrung der Sieger in 
allen Klassen.
Zahlreiche Mössinger Jugendspieler mischten beim Turnier er-
folgreich mit, einige auch aufgrund ihrer Spielstärke in einer 
höheren Altersklasse als ihrer eigentlichen. Zwei Siegerpokale 
blieben vor Ort, Tabea Schäfer und Janne Straub siegten in ihren 
Klassen. Die Spvgg-Talente holten weitere gute Platzierungen 
und Podiumsplätze. “Nebenher“ hielt die Abteilung erst-
malig einen kurzen Elternsprechtag zum Informations- und 
Gedankenaustausch mit den Eltern der Spvgg-Jugendspieler ab. 
Mit vielen Helfern aus der Abteilung und von Elternseite gelang 
der Ablauf des Turniers bestens, allen Beteiligten gebührt groß-
er Dank. Das kulinarische Angebot wurde stark nachgefragt, am 
Spätnachmittag meldete das Küchenteam bereits “beinahe ausver-
kauft“.

Leistungsehrung der Stadt Mössingen am 17. November 2016
Eine ganze Reihe von Badminton-Jugendspielern wurde bei der 
erstmalig durchgeführten Leistungsehrung der Stadt Mössingen 
ausgezeichnet. Für ihre sportlichen Leistungen erhielten Amera 
Dubinovic, Nadja-Christine Reihle, Tabea Schäfer, Mika Julian 
Tiegs, Jonas Rullkötter, Lion Rullkötter, Jona Schäfer, Benedikt 

Eifrige “Pokalsammler“ und jetz t fürs Talentt eam Deutschland U13 
nominiert: Lion Rullkött er und Nadja-Christine Reihle

Tausch und Frieder Tausch in der Aula des Quenstedt-Gymnasiums 
aus der Hand von OB Michael Bulander eine Ehrenurkunde und 
ein Geschenk der Stadt. Sichtlich stolz nahmen die Jugendlichen die 
Ehrung und den Applaus des Publikums entgegen. Im Anschluss 
gab es einen kleinen Imbiss und coole Cocktails, der Abend klang 
damit in lockerer Rund aus.



Basketball, immer noch 
ein kleines Rädchen in der 
Sportstadt Mössingen, aber 
ohne den Basketball wür-
de dieser Stadt etwas fehlen. 
Wir sind weiterhin bemüht 
unsere Sportart zu erhalten 
und haben es auch geschafft, 
mit einem nun doch seit zwei 
Jahren, stabilen Kader dieses 
zu ermöglichen. Leider ha-
ben wir, Personell gesehen, 
keine Möglichkeit, eigenen 
Nachwuchs aufzubauen und 
sind daher weiterhin auf inte-
ressierte Sportler angewiesen. 
Ja, ich sagte schon, einen sta-
bilen Kader haben wir, aber es 
kann auch schnell wieder an-
ders kommen.

Seit Beginn dieser Saison ist der Spielmodus, kurzfristig auf dem 
letzten Bezirkstag, geändert worden. Zuvor spielten wir eine 
Hauptrunde mit anschließender Aufstiegs- bzw. Trostrunde in der 
jeweils zwischen 8 bis 10 Siele stattfanden, je nachdem wie viele 
Mannschaften wieder für die Trostrunde meldeten. Durch diesen 
Modus spielten doch immer wieder die gleichen Mannschaften 
zusammen und es gab kaum Abwechslungen bei den gegne-

Wilfried Vogel
Abteilungsleiter

12

Trainingszeiten auf Seite 36.

Basketball

Wussten Sie schon… 
...dass Daniel Göricke  es nach vielen Etappen mit Weiterbildungen, 
210 Unterrichtseinheiten, praktischer Prüfung und Klausuren nach 
einem Jahr und drei Monaten nun geschafft hat. Er ist nun stol-
zer Inhaber der B-Trainerlizenz im Badminton, deren Fokus auf 
Nachwuchs-Leistungssport bzw. Leistungssport liegt. Herzlichen 
Glückwunsch an “Spielertrainer“ Dani, der auch Aktiver in der 
ersten Mannschaft in der Württembergliga ist. 

…dass Marian Georgi und Lars Nill erfolgreich eine Ausbildung 
zum Übungsleiter-Assistent absolviert haben und somit das 
Trainer-Team verstärken ebenso wie Tabea Schäfer, die frischge-
backene Badminton JuniorAssistentin ist.

…dass die Badmintonabteilung in diesem Jahr ihr 35. “Wiegenfest“ 
feiert. Der 5. April 1982 markiert das Gründungsdatum der 
Abteilung, deren erster Leiter Walter Döser wurde. Im Oktober 
1982 begann mit Eröffnung der Steinlachhalle dann der 
Trainingsbetrieb.

Autor Text und Fotos: Jörg-Andreas Reihle

Zwei Mössinger für Talentteam Deutschland nominiert
Eine besondere Einladung flatterte zwei Spvgg-Jugendspielern 
kurz vor Weihnachten 2016 ins Haus. Nadja-Christine Reihle 
und Lion Rullkötter waren vom Baden-Württembergischen 
Badmintonverband BWBV für den Ausbildungslehrgang des 
Talentteam Deutschland U13 im März  dieses Jahres vorgeschlagen 
worden. Der Deutsche Badmintonverband DBV hat beide nun für 
den Lehrgang mit Bundestrainer Dr.Dirk Nötzel nominiert. Die 
dreitägige Maßnahme findet praktischerweise in Mössingen statt, 
nachdem sie am ursprünglich geplanten Ort in Bayern nicht mach-
bar war. Für die Mössinger Youngster Nadja (9) und Lion (10) ist 
die Einladung Lohn ihrer guten Leistungen und ihrer Entwicklung 
in der letzten Zeit.

rischen Mannschaften. Jetzt ist die Saison länger, es waren 20 
Spieleansetzungen geplant, und der Saisonverlauf kann sich da-
durch auch interessanter gestalten. Neue Gegner sind nun zu 
bespielen. Das Konzept entwickelt sich, aus meiner Sicht, recht gut. 
Manchmal ergaben sich anfangs ein paar kleiner Schwierigkeiten 
bei anderen Vereinen, aber diese sind nun behoben und es stört 
nichts mehr den Spielverlauf.

Unser Start, der bisherige Spielverlauf und die daraus resultie-
rende Platzierung, entsprechen meines Erachtens nicht unserer 
Qualität. Wir sind schlecht gestartet, haben unser erstes Spiel ver-
schenkt, auch wenn wir es durch meinen Fehler trotzdem verloren 
hätten. Aus den nächsten 8 Sielen wurden nur zwei gewonnen und 
der Rest verloren. Unabhängig dessen, dass bei diesen Spielen 
schwere Gegner zu bespielen waren und Spiele nur recht knapp 
verloren wurden, gibt es immer noch taktische Fehler, die zu un-
seren Niederlagen beitrugen. Erfreulich war aber auch, dass der 
Jahresabschluss erfolgreich gestaltet werden konnte und wir wie-
der mit einem gemeinsamen Pizzaessen das Jahr 2016 beendeten. 

Mit diesem positiven Erlebnis werden wir, so hoffe ich, im Jahr 
2017 erfolgreicher agieren, die engen Spiel spannend halten und 
hoffentlich zum Schluss auch zu unseren Gunsten entscheiden 
können. Wenn dann zusätzlich noch ein paar hausgemachte Fehler, 
die wir schon lange ausmerzen wollten, vermieden werden, ist der 
Basketballmannschaft aus Mössingen ein Tabellenplatz zwischen 
4 bis 6 sicher. Lasst uns das Jahr 2017 mit Elan angehen und die 
Saison mit einem erfreulichen und guten Ergebnis abschließen. 
Dieses ist dann auch eine gute Grundlage die nachfolgende Saison 
anzugehen.

Nun noch etwas in eigener Sache. Das Jahr 2017 wird mein letztes 
Jahr als Abteilungsleiter sein. Nach dem ich schon 2015 meine 
Tätigkeit beenden wollte hatte ich mich um entschieden. Der Spaß 
und die Freude daran die Mannschaft zu unterstützen war der 
Motivator. Seit 10 Jahren engagiere ich mich für den Basketball 
und bin seit 2009 Abteilungsleiter. Im Vorstand wie auch in den 
Abteilungen gibt es viele wichtige Aufgaben zu erledigen, ohne 
die der Sportbetrieb nicht aufrechterhalten werden könnte. Dafür 
habe ich gerne Zeit investiert. Da ich aus dieser Region verziehen 
werde ist diese Tätigkeit nicht weiter durchführbar und es werden 
andere die Aufgaben übernehmen müssen. Schon heute möchte 
ich mich für die sehr gute Zusammenarbeit mit allen anderen 
Abteilungsleitern und dem Vorstand bedanken.

Stehend hinten v.l.n.r.: Oliver Schmidt, Robin Sindek, Sinisa Olajic, 
Marc Grossart, Philip Lutz , Wilfried Vogel (Abteilungsleiter)
Knieend v.l.n.r: Andreas Robl, Avraam Papazoglou, Miran Abdullah, 
Jonathan Laux, Panagios Tsatsos
Es fehlen: Anton Kurilow, Andreas Lauer, Vitaly Pankov, Andreas 
Senger und Georgios Skouras

Trainingszeiten auf Seite 36.
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Fußball

Spvgg Mössingen im Umbruch
Nach dem Abstieg im letzten Jahr aus der Landesliga und dem 
Verlassen fast aller bisherigen Spieler des Vereins, prophezeiten 
viele auch den direkten Abstieg aus der Bezirksliga.
Fast der komplette Kader für die Bezirksligasaison musste neu
zusammengestellt werden. Hinzu kamen viele junge Spieler, ver-
schiedene Mentalitäten und teils auch Unerfahrenheit.
Doch hiermit auch viel Hunger auf guten, schnellen Fußball. 
Entgegen der Erwartung vieler Außenstehender, zeigte die SpVgg 
diesen schnellen Fußball in der Vorrunde.
Mit dem 9. Tabellenplatz hatten wenige gerechnet. Besonders nach
dem vielen Verletzungspech während der Vorrunde.
Gerade gegen die Teams aus dem oberen Tabellendrittel zeigten 
die Mössinger Jungs oft bärenstarke Leistungen. Es fehlen nur 
noch die nötige Konstanz und sich am Ende zu belohnen.
Doch mit jedem Spiel steigt die Lust auf`s Gewinnen und das 
Erzwingen eines Sieges.

Aktive II:
Unter Trainer Hüseyin Isgören verlief die Rückrunde der Saison 
15/16 der zweiten Aktiven-Mannschaft durch den Rückzug der 
Azzurri Mössingen ein wenig leichter, dennoch musste man aber 
bis zum Schluss zittern und den Kampf gegen Bodelshausen und 
Gomaringen um den Relegationsplatz annehmen.
Die Zweite schaffte es, das entscheidende Spiel in Bodelshausen 
mit 1:0 zu gewinnen und platzierte sich dann in der Tabelle vor 
dem Relegationsplatz und dann folgte ein Hammer-Unentschieden 
(1:1) gegen den Vize Meister Weiler, die sich anschließend massiv 
in der Presse beschwerten, wir würden Landesliga Spieler ein-
setzen. Dabei waren nur Lucky, Christoph Schach und Raphael 
Müller in der zweiten beim Einsatz. Danach folgte beim letzten 
Spiel ein 1-0 Sieg beim SV Nehren.
Mit 16 Punkten auf Platz 9 vor Gomaringen und Bodelshausen 
beendete man wie erwünscht die Rückrunde und schafften den 
Klassenerhalt. 
Die Vorrunde der Saison 2016/2017 verläuft wie es letzte Runde 
auch schon begonnen hatte. 
Sieg und 2 Unentschieden bringen unsere Zweite leider auf den 
letzten Tabellenplatz mit 5 Punkten.
Es war mehr drin, gegen Talheim und Bühl verschoss man jeweils 
einen Elfmeter in den Schlussminuten, was uns noch je ein Punkt 
gebracht hätte.
Die Rückrunde beginnt am 12.03 in Ofterdingen, die 4 Punkte mehr 
auf dem Konto haben, mit einer guten Vorbereitung und einem 
guten Spiel könnten wir den Abstand verkürzen. Abgerechnet 
wird erst am Schluss und wir geben Vollgas um die Rückrunde so 
zu beenden, dass wir die Klasse halten. 

AH: Rückblick auf 2016
Auch im letzten Jahr war wieder einiges bei der AH geboten. In 
der wärmeren Jahreszeit sind mittlerweile 20 und mehr Spieler 
auf dem Platz und versuchen den Wochenkick zu gewinnen. Doch 
mindestens genauso wichtig wie der Trainingssieg ist der gemüt-
liche Teil danach in der Kabine und zum Ausklang am Stammtisch 
im Sportheim. Am Stammtisch sitzt jeden Mittwoch die „Muppet-
Show“ (alias Dietsche, Matse und Holgi) und erwartet den Rest 
der Truppe bereits zu Diskussionen über alles Wichtige und 
Unwichtige der letzten Woche.
Die ganze Routine der vielköpfigen Mannschaft wird auch bei 
den verschiedenen Arbeitseinsätzen das ganze Jahr über unter 
Beweis gestellt. Egal ob bei der Bewirtung von Turnieren, bei 
Veranstaltungen wie dem »Tanz in den Mai« oder auch an der 
Wurstbude bei den Heimspieltagen der Aktiven, war und ist auf 
unsere AH Verlass.
Beim längst schon traditionellen Mössinger AH-Hallenturnier in 
der Steinlachhalle konnte man zum ersten Mal den Turniersieg 
feiern, die Mannschaft unseres Freundes- und Förderkreises – 
ebenfalls bestückt mit einigen AH-Kickern – wurde dabei Dritter 
(siehe Foto oben). 
Das erste Freundschaftsspiel des Jahres 2016 ging gegen den 
Nachbarn vom VfB Bodelshausen unglücklich mit 3:4 verloren 
und war somit die erste Niederlage seit langem. Beim Steinlach-
Cup in Belsen wurde im Juli durch einen Sieg über Gomaringen 
im »Kleinen Finale« Platz drei erreicht.
Im September, pünktlich zum Bürgertreff, bekamen wir Besuch 
von unseren Freunden aus Löffingen. Nach einem 8:3 Sieg im ob-
ligatorischen Freundschaftsspiel sind beide Mannschaften noch 
lange zusammen gesessen und haben gemeinsam gefeiert.
Nach wie vor sind die Geselligkeit und die Kameradschaft ein ganz 
wichtiger Teil der AH und kommen natürlich nicht zu kurz. Immer 
wieder gibt es bei Events wie der Frühjahrs-Familien-Wanderung 
nach Beuren oder bei einer spontanen Geburtstagsparty auf Holgis 
Terrasse Anlass, um diesem Grundsatz zu folgen.
Die abgelaufene Saison verlangte der Truppe auch in Sachen 
Kreativität alles ab. So wurden die 40. Geburtstage von Raini, 
Thost und Dirk jeweils durch einen fantasievollen Show-Act un-
termalt.

Damen Freizeitliga: 
Spvgg Mädels belegen Platz 2
Die Damenmannschaft der Spvgg Mössingen beendet die 
Meisterschaft 2016 (Spielbetrieb März-Oktober) dank hervorra-
gender Leistung als Tabellenzweiter mit 18 Punkten und einem 
Torverhältnis von 33 zu 21 Toren. Nur die Damen aus Nehren 
konnten ihnen aufgrund der jahrelangen Erfahrung den ersten 
Platz streitig machen. Andere starke Gegner wie den SV Pfrondorf 
und den SV Weiler ließ Mössingen hinter sich.
Auch auf die Erfolge in der Pokalrunde können die Mössinger 
Mädels stolz sein. Das Highlight, vermutlich seit Bestehen 
der Mannschaft, war das Pokalfinale auf heimischem Rasen. 
Mössingen empfing die Damen des TSV Grötzingen, die als har-
ter Gegner bekannt sind. Leider mussten sich die Spvgg-Mädels 

am Ende der Partie mit dem zweiten Platz begnügen – sind aber 
dennoch stolz auf den  Kampfgeist, die starke Leistung und die 
zahlreichen Fans, die zum Anfeuern kamen. Den beeindruckenden 
Pokal, kann man im Sportheim bewundern
Ein besonderer Dank gilt den Trainern André Grießhaber, 
Maximilian Rietzler und Torwarttrainer Siegfried Mang. Das neue 
Trainer-Trio brachte 2016 frischen Wind in die Damenmannschaft 
und  bereitet die Mädels mit viel Geduld und Engagement auf die 
Spiele vor.
Die erfolgreiche Saison motiviert weiterhin und verspricht eine 
ereignisreiche Saison 2017.
In der Damenmannschaft spielen aktuell 17 Mädels im Alter von 
14-38 Jahren. Fußballbegeisterte Mädels ab 12 Jahren dürfen je-
derzeit vorbeikommen und unser Team verstärken. Das Training 
findet immer Montag und Mittwoch ab 19 Uhr statt.
Ein großes Dankeschön geht an unsere treuen Fans, wir freuen uns 
auch in Zukunft sehr über Eure Unterstützung.
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Fußballjugend

Die AH trifft sich immer mittwochs um 20.15 Uhr auf dem 
Mössinger Sportplatz zum Training. Alle interessierten Kicker ab 
30 Jahren sind herzlich willkommen.

Im August hat Edit Kollmer 
die Abteilungsleitung Sie 
trat die Nachfolge von 
Matthias Schuchmann an. In 

Klaus Preisendanz hat sie einen erfahrenen und kompetenten 
Stellvertreter an ihrer Seite.
In die sportliche Leitung U19-U14 wechselte Anfang der 
Saison 2016/2017 Thomas Bock. Zusammen mit Matthias ist 
er verantwortlich sportliche Weiterentwicklung der A-,B- 
und C-Jugend, koordiniert die Trainingspläne und -inhalte.
Die Koordination der U9-U13 übernahm Andreas Müller von Jörg 
Wagner.
Auch die Kooperation mit dem TV Belsen konnte ausgeweitet 
werden. So bilden ab der D-Jugend und älter Jugendliche aus 
beiden Vereinen gemeinsame Teams. Die Zusammenarbeit mit 
den Vereinen aus Mössingen soll auch in Zukunft vorangetrieben 
werden, um allen Kickern der Stadt eine 
fußballerische Bleibe zu bieten.
Mit derzeit 13 überaus erfolgreichen 
Mannschaften, weit über hundert 
Jugendlichen und über 30 Trainern, 
Betreuern und Mitarbeitern bilden die 
Fußball-Junioren die Basis für erfolg-
reichen Fußball in Mössingen.
Herzlichen Dank an alle Trainer, 
Betreuer und Unterstützer

D-Jugend 
Die D-Jugendlichen setzen sich nun auch aus Spielern der beiden 
Partnervereine zusammen. Hier ist die Harmonisierung zwischen 
den beteiligten Vereinen noch nicht abgeschlossen. Mittelfristiges 
Ziel wird sein, die Kaderzusammensetzung zu flexibilisieren, da-
bei die Mannschaftsgefüge weitgehend zu erhalten.

A-Jugend 
Mit 28 Spieler aus Mössingen und Belsen starteten wir in die 
Vorbereitung zur Saison 2016/2017.
Das erste Pflichtspiel absolvierten wir am 10.9 im Pokal gegen 
Dußlingen. Ein Gegner der sich zur letzten Runde deutlich steigern 
konnte, da sie neue Spieler aus Gomaringen dazu bekommen hatten.
Wir konnten sehr lange dagegen halten, aber am Ende haben wir 
doch deutlich mit 2:5 verloren.
Eine Woche später war Rundenstart. Wir wussten, es wird nicht 
einfach für uns. Mit dem TSG Tübingen, Kirchentellinsfurt und 
Neustetten mussten wir gleich gegen die stärksten Mannschaften 
spielen.
Bis auf TSG Tübingen, da waren wir noch die bessere Mannschaft, 
gab es deutliche Niederlagen. Aber es waren auch Erfolgserlebnisse 
zu vermelden, wie gegen Ohmenhausen. Dieses Spiel konnten wir 
mit 10:1 gewinnen. Gegen die anderen Gegner hielten wir immer 
gut mit oder waren zumindest gleichwertig.
Zur Winterpause stehen wir jetzt mit sieben Punkten auf dem 
sechsten Tabellenplatz.

C-Jugend 
Die Spielgemeinschaft der C-Jugend bekam zur Vorrunde weiter 
Zuwachs durch Gastspieler des TSV Talheim, die bei uns herzlich 
willkommen sind.
Die C1 setzt sich überwiegend aus Spielern des Jahrgangs 2003 
zusammen. Der Jahrgang 2002, in der Vergangenheit ohnehin 
ein wenig verwaist, wurde durch Abgänge weiter dezimiert. 
Infolgedessen ist der aktuelle dritte Tabellenplatz nicht hoch ge-
nug einzuschätzen.
Was spielerisch in der Mannschaft steckt, beweist die C1 insbeson-
dere in der Halle, so qualifizierte man sich für die wfv-Endrunde 
im Januar 2017. 
Die C2 ist im ebenfalls Neuaufbau begriffen, durch die neue 
Konstellation fehlt noch die mannschaftliche Geschlossenheit und 
somit wurde während der Vorrunde gegen eingespielte Teams der 
eine oder andere Punkt liegen gelassen. Spannend zu beobachten, 
wie sich die Jungs in der Rückrunde steigern und in 2017 weiter 
entwickeln werden.

B-Jugend 
Im Sommer 2016 beendete 
Thomas Bock sein langjähriges 
Trainerengagement beim Jahrgang 
2001 auch um neue Reize und 
Trainingskonzepte zu forcieren. 
Wie schon erwähnt ist er nun 
in der sportlichen Leitung der 
älteren Jahrgänge tätig. Nach 
einer kurzen Interimsphase 
konnte Sami Hamze, ein alter 
„Bekannter“ als Trainer (zurück-)
gewonnen werden. Nach anfäng-
lichen Schwierigkeiten zu Beginn 
der Saison, mit einer frustrie-
renden Pokalpleite, spielte das 
Team eine hervorragende Vorrunde und belegte zum Ende den 
zweiten Tabellenplatz. Tendenz steigend.
Dieser Schwung wurde auch in die Hallensaison mitgenommen 
mit einem zweiten Platz in Burladingen und dem Turniersieg in 
Rosenfeld.

Für die Rückrunde haben wir uns fest vorgenommen, uns läu-
ferisch und spielerisch nochmal deutlich zu verbessern. Dann 
werden wir in der Rückrunde bestimmt ein paar Punkte mehr 
holen.
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Neu in 2017: E3-Jugend
Für die neue Runde in 2017 wird erfreulicherweise eine zusätzliche 
Mannschaft der E-Jugendlichen der Jahrgänge 2006/2007 gemel-
det.
Die großartige Trainingsresonanz und Nachfrage bei diesen 
Jahrgängen hat uns bewogen, ein weiteres Team ins Rennen zu 
schicken, um möglichst vielen Spielern Turnier- und Spielpraxis 
vermitteln zu können. Diese Mannschaften setzen sich aus 
Spielern beider Jahrgänge zusammen, die weiterhin im bestehen-
den Rahmen trainieren werden.

D1-Jugend 
Die D1 ist nach der Vorrunde- Vierter in der Bezirksstaffel, 
wer hätte das gedacht. Vor Saisonstart wurde, wenn 
auch hinter vorgehaltener Hand, vom Abstieg geredet.
Mit viel Respekt vor der sportlichen Herausforderung 
Bezirksstaffel startete die D1-Mannschaft mit ihrem Trainerteam 
in die Vorbereitung. Kaum einzuschätzen war, ob das Team beste-
hend aus Spielern des älteren, aber auch des jüngeren Jahrgangs 
die Qualität haben würde, sich in der höchsten Spielklasse des 
Bezirks gegen die vielen namhaften Gegner zu behaupten.
Die Spieler um Kapitän Luis Herold zeigten aber, was durch 
Trainingsfleiß und engagierten Einsatz möglich ist. Und so über-
wintert das Team nach der Vorrunde auf einem überraschenden, 
ganz sicher aber verdienten 4. Tabellenplatz. Zu den Abstiegsrängen 
gibt es mit fünf Punkten einen soliden Abstand. Damit sollte das 
Saisonziel, die Klasse zu halten, erreichbar sein und das Trainer-
Quartett bestehend aus Janina Kern, Christian Wittner, Thomas 
Moser und Pasquale Crispino kann sich in der Rückrunde um die 
spielerische Weiterentwicklung des Teams kümmern.
Die Spielergebnisse der D1 in der Vorrunde:
TSG Münsingen : SGM Mössingen/Belsen  0:12
SGM Mössingen/Belsen  : TuS Metzingen   4:0
 FC Rottenburg  : SGM Mössingen/Belsen   1:1
SGM Mössingen/Belsen : SSV Reutlingen 1905 1:6
SV Ohmenhausen : SGM Mössingen/Belsen   2:2
TSV Gomaringen  : SGM Mössingen/Belsen   3:0
SGM Mössingen/Belsen  : TSG Tübingen  2:1
Young Boys Reutlingen  - SGM Mössingen/Belsen  1:1
Zum Kader der D1 gehören:  
Pascal Bürkin , Gentrit Ushini, Moritz Grünwald, Florentin 
Wagner, Joshua Müller, Tim Eissler, Giuseppe Salvo, Julian Rapp, 
Felix Schwingenschlögl, Noah Moser, Nathan Cuflom, Louis 
Dieter Ennio Crispino, Luis Herold, Björn Karau

E2-Jugend 
Unsere E2 konnte im Herbst erste Erfahrungen auf das größere 
Feld im sieben gegen sieben sammeln.
Die E2 bei der „Abkühlungspause“ im Training
In einer recht starken Staffel erreichten wir mit zwei Siegen, einem 
Unentschieden und drei Niederlagen einen Platz im hinteren 
Mittelfeld.
In der Bezirkshallenrunde gingen wir mit zwei Teams an den Start 
und konnten uns mit der ersten Mannschaft als Gruppensieger für 
die Zwischenrunde qualifizieren. Durch die nach wie vor hohe 
Spieleranzahl war es aber leider nicht möglich, allen Spielern ge-
nügend Spielpraxis und Spielanteile zu verschaffen.
Für die Rückrunde soll deshalb eine weitere Mannschaft für 
die E-Jugend gestellt werden, was organisatorisch eine weitere 
Herausforderung darstellen dürfte. Ziel ist es, die vielen fußball-
begeisterten Kinder bei der Stange zu halten, was langfristig aber 
nur durch weiteres Trainerpersonal und verstärkte Mithilfe der 
Eltern möglich sein wird.

D2-Jugend 
Die D2 besteht überwiegend aus Spielern des TV Belsen. Aufgrund 
der Ligaeinteilung tut sich das Team in ihrer Staffel doch recht 
schwer, konnte sich aber, frei nach Oli Kahn „Weiter, immer weiter 
…“, zum Ende der Vorrunde auf einen Nichtabstiegsplatz positio-
nieren, auch hier gilt: Daumen hoch.

D3-Jugend 
Die D3 belegt zum Ende der 
Vorrunde einen Mittelfeldplatz, 
hat aber sicher mehr Potenzial, 
das es gilt zur Rückrunde abzuru-
fen. Trotz der teilweise doch recht 
unglücklichen Niederlagen und 
Punktverlust haben sie die gute 
Laune nicht verloren...

F1-Jugend 

SGM Mössingen-Belsen D2, Saison 2016/17
Das D2-Team besteht im Wesentlichen aus Spielern des Jahrgangs 
2005 des TV Belsen. Dazu kommen einige TVB Spieler des 
Jahrgangs 2004 und zwei Spieler von der Spvgg Mössingen. Das  
gemischte Team tritt in der mittleren Kategorie, der Leistungsstaffel 
an. Das Ziel ist der Klassenerhalt. In dieser 2004er Liga mit ho-
hen spielerischen und läuferischen Herausforderungen, gelang 
es uns meistens recht gut, den körperlichen Rückstand durch 
hohes Engagement zu kompensieren. Leider schafften wir in 
der Vorrunde  zu selten, die oft guten spielerischen Leistungen 
in Punkte umzusetzen. Aktuell überwintern wir zwar auf einem 
Nichtabstiegsplatz, aber wir trainieren eifrig weiter, um uns wei-
ter zu verbessern und sicher zu stellen, dass wir die Liga halten 
können. In der Hallensaison erreichten wir bisher einen vierten 
Platz beim Turnier in Haigerloch. Vor allen wollen wir sie dazu 
nutzen, unsere spielerischen Fähigkeiten zu verbessern, um 
in der Rückrunde mit neuer Stärke auf Punktejagd zu gehen.. 
Für das Training zuständig sind Andi Straub und Manfred 
Grünwald, mit torspielerspezifischen Kompetenzen unterstützt 
von Ralf Brielmann. Die organisatorischen Belange regelt Carsten 
Herrmann..

Training: Mo. und Do. auf dem Kunstrasen im Ernwiesenstadion. 
(so das Wetter das zulässt)
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Handball

Die Handballabteilung kämpft auch 
in der Saison 2016/2017 mit den 
Herausforderungen, die ein doppelter 
Spielbetrieb liefert. Im weiblichen und 
männlichen Bereich sind alle Mannschaften 
besetzt, teilweise doppelt, in der weiblichen 
D-Jugend hat der HIM gar drei Teams im 
Spielbetrieb. Es sind 500 Kinder, Jugendliche 

Trainingszeiten auf Seite 36.

Unsere F2 und F3 beim Heimspieltag im Oktober in Mössingen
Hinten v.l.: Trainer Thorsten Nebe, Leonardt Krajczynski, Niklas 
Knop, Maxi Leuze, Jannis Strohmaier, Ilir Berisha, Jason Gallinat, 
Henry Henkel und Trainerin Verena Schilling.
Vorne v.l.: Noah Bader, Ben Steinhilber, Ferdinand Grünwald, Lucas 
Gudat, Tarik Nebe, Miko Maihöfer und Ben Gansen.

F2-Jugend 
Ein großer Teil der letztjährigen Bambini-Kicker sind nach der 
Saison 2015/2016 in die F-Jugend hochgerückt. Hier gab es für un-
sere Jungs einige Umstellungen: es wird jetzt auf »große« Tore 
gespielt, es gibt einen Torwart (worüber sich vor allem Niki sehr 
gefreut hat) und das Spielfeld ist auch deutlich größer, als man 
das bisher von den Bambini-Spieltagen gewohnt war. Aufgrund 
der Vielzahl an Spielern haben wir zwei 2009er-Mannschaften ge-
meldet.
Für das Trainerduo Verena Schilling und Thorsten Nebe, das 
den Jahrgang bereits im dritten Jahr begleitet, sind die größten 
Herausforderungen, das Zusammenspiel und das Spielverständnis 
stetig zu verbessern. Dafür wird jetzt, anders als noch bei den 
Bambini, zweimal pro Woche trainiert. 
Bei den Vorrunden-Spieltagen im Herbst konnte schon der eine 
oder andere Erfolg gefeiert werden, doch gegen eingespielte 
Teams wurden uns hin und wieder auch unsere Grenzen aufge-
zeigt. Natürlich steht bei der F2/F3 – wie bisher auch – der Spaß 
am Fußball im Mittelpunkt.
Die Trainingszeiten sind mittwochs und freitags jeweils von 17.30 
bis 18.45 Uhr. Fußballbegeisterte Neulinge sind natürlich immer 
herzlich willkommen.

Die Frauen 1 sind Tabellenführer
Die erste Damenmannschaft in der Landesliga grüßt zur 
Winterpause 2016/2017 von der Tabellenspitze. Das war nicht un-
bedingt zu erwarten gewesen, bestätigt aber die sehr gute Arbeit 
des Trainerteams Jürgen Ulmer/Sabine Wagner und auch die 
durchdachte Arbeit des sportlichen Leiters Jochen Neutz. In die 
Vorsaison waren die F1 noch mit einer Niederlagen-Serie gestar-
tet, hatten sich aber ab Mitte der Runde stabilisiert, um am Ende 
noch im vorderen Drittel zu landen. Nun also die Tabellenführung 
und eine Favoritenstellung zum Aufstieg in die Württembergliga: 
Da will man natürlich bleiben und der HIM bittet alle Fans um 
Unterstützung beim Projekt „Weiter vorne festbeißen“.

Die Frauen 1 haben als Tabellenerster allen Grund zum Jubeln.

Mit viel Freude absolvierten die Jungs und Mädels der F1 die ersten 
Staffelspieltage der Vorrunde 2016/17. Mit teilweise Super-Fußball 
wurden tolle Ergebnisse erzielt und man ließ sich auch durch 
Niederlagen nicht entmutigen. So soll auch der Spaß am Fußball 
im Vordergrund stehen, die spielerischen Mittel kamen schon 
zum Vorschein und wurden auch in den ersten Hallenturnieren 
im Dezember unter Beweis gestellt. Gute Aussichten also für ein 
erfolgreiches 2017.

und Erwachsene, die Woche für Woche durch Württemberg tingeln 
und die Hallen bevölkern, ein riesiger Spielbetrieb, der von einem 
großen Organisations-Team bewältigt wird. Ein Highlight war im 
Januar 2017 die Ausrichtung des Trainingslagers der Junioren-
Nationalmannschaft mit dem dazugehörigen Freundschaftsspiel 
gegen die Junioren aus Kroatien. 800 Zuschauer sorgten dafür, 
dass in der Steinlachhalle echte Länderspielatmosphäre aufkam. 
Ein Hauch von großem Sport also in der Steinlachhölle, die 
Handballabteilung ist sich aber sehr bewusst, dass trotz aller 
Anknüpfungspunkte mit der professionellen Sportwelt die „nor-
male“ Trainingsarbeit mit den Kindern die Basis ist und auch 
bleiben muss – in diesem Sinne wird weiterhin ein großer Fokus 
auf den Ausbau der Jugendarbeit gelegt werden.

Unsere Frauen 2 (hier Leny Herbansky beim Wurf) wollen in der Rück-
runde weiter aufh olen.
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M1 mit starkem Start und Dämpfer
Die Männer 1 waren sehr start in die Runde 2016/2017 gestartet 
und waren nach 8 Spieltagen Tabellenführer, wurden von vielen 
Fachmännern bereits als Aufstiegsfavorit gehandelt.  Dass die wei-
teren Spiele schwer würden, war aber allen bewusst, es folgten 
die Partien gegen die Top-4-Mannschaften, leider wurden die-
se verloren und damit verlor das HIM-Team auch den Kontakt 
zur Tabellenspitze. Diese Tatsache stürzt in der Abteilung nie-
manden in ein Jammertal, es wird weiter sauber gearbeitet, die 
nächsten Siege werden kommen und dann ist es eben so, dass 
die Württembergliga für Mössingen noch nicht greifbar ist. In 
der nächsten Runde wird es zum Trainerwechsel kommen. Nach 
drei äußerst erfolgreichen Jahren wird Michael Gruber an Michael 
Tröster übergeben.

Seit Jahren ein Leistungsträger bei den HIM-Männer 1, die in der 
Landesliga etabliert sind: Holger Bensch.

M2 auf Tuchfühlung
Unsere Männer 2 standen zum Beginn der Runde im Mittelfeld, 
zwei Niederlagen in der Anfangsphase der Saison hatten dazu ge-
führt, dass vermeintlich eine schwere Saison vor dem Team von 
Andreas Fritz liegen würde. Doch weit gefehlt. Seitdem gab es fast 
nur noch Siege und das Team belegt mit 14:6 Punkten Platz 4 in der 
Tabelle der Bezirksklasse, ist eng an den führenden Mannschaften 
aus Renningen und Rutesheim dran. Unter anderem auf die 
Spiele gegen die Spitzenteams wird es ankommen, wenn man ein 
Wörtchen um den Aufstieg in die Bezirksliga mitreden will, und 
der Wille ist absolut vorhanden.

Sebastian Künstle führt seit Jahren bei den Männer 2 klug Regie – das 
Team will vorne Angreifen.

M3 im vorderen Drittel
Die Männer 3 waren nach der vergangenen Runde lange auf 
Trainersuche. Erst im Verlauf des Sommers kristallisierte sich die 
Lösung heraus, mit Micha Meyer übernahm der HIM-Jugendleiter 
auch das Amt des Trainers der „Dritten“. Ein Glücksgriff, was 
man auch am Tabellenstand sehen kann: Mit 11:7 Punkten stehen 
die M3 im vorderen Drittel der Tabelle und konnten mit starken 
Spielen, unter anderem einem Sieg gegen überragende Pfullinger 
aufwarten. So kann’s weitergehen!

Gute Stimmung auf der Bank der Männer 3 mit ihrem Neu-Trainer 
Micha Meyer im Hintergrund.

Frauen 2 im Lernjahr
Im zweiten Jahr ihres Wieder-Bestehens treten unsere Frauen 2 in 
diesem Jahr bereits in der Bezirksklasse an. In der vergangenen 
Runde stand ja bekanntlich die Meisterschaft, als unsere F2 wie 
der Phönix aus der Asche zur Meisterschaft in der Kreisliga mar-
schierten. In diesem Jahr nun hängen die Trauben höher: Die Liga 
ist stärker und nach einer Niederlagenserie zu Beginn der Runde 
kamen aber auch die ersten Erfolgserlebnisse: 6:12 Punkte stehen 
inzwischen zu Buche und unsere Perspektiv-Mannschaft aus jun-
gen und erfahrenen Spielern wird sich mit Trainerin Sabine Wagner 
konsequent weiterentwickeln und weiter Punkte sammeln.

HIM – die Jugend
Liebe Handballerinnen & Handballer, liebe Eltern & Verwandte, 
liebe Fans, Sponsoren & Freunde des Handballsports in Mössingen,
wir begrüßen Sie recht herzlich zur Winterpause der Saison 2016/ 
2017.
Unsere erste gemeinsame Saison als Jugendleitungsteam ist nun 
vorbei. Im vergangenen Jahr hat sich einiges getan. Als erstes möch-
ten wir uns bei Bernhard Haap bedanken, der als Jugendleiter sein 
Amt niedergelegt hat und jetzt unserem neuen Abteilungsleiter 
zur Seite steht. Zu zweit werden wir nun dafür sorgen, dass es 
auch in Zukunft im Jugendbereich weiter vorwärts geht.
Die letzte Saison war von mehreren Erfolgen und Aktionen ge-
prägt: Zwei Jugendmannschaften konnten sich die Meisterschaft 
holen. Auch die Frauen 2, die ihre erste Saison zusammen spielten, 
holten sich direkt die Meisterschaft. Unsere Männer 1 kämpften 
bis zum letzten Spieltag um den Aufstieg. Zum ersten Mal fand 
auch das HIM-Grillfest für Kinder, Jugendliche, Trainer, Eltern 
und Verwandte statt. Bei schönstem Wetter kamen ca. 200 HIM-
Begeisterte zusammen, um gemeinsam zu grillen und Spaß zu 
haben. Unter anderem gab es die erste Steinlachtrainerfortbildung, 
an der viele Jugendtrainer von HIM teilnahmen und den promi-
nenten Dozenten Axel Kromer, Markus Gaugisch und Jan Papst 
wissbegierig zuhörten. 



18

Wie in der Vereinsgeschichte auf der Gesamtvereins-Homepage 
erwähnt, begann die Abteilung 1981 mit drei Jugendteams, die 
überaus erfolgreich waren. Ziel der Jugendarbeit ist es weiterhin, 
gute Nachwuchsspieler in den Aktivenbereich zu bringen. Auf die-
sem Wege konnten Mitte der Achtziger Jahre fünf und Anfang der 
Neunziger bereits zehn Mannschaften zum Spielbetrieb gemeldet 
werden. 
Heute sind es insgesamt 16 Jugendmannschaften und ca. 60 
Minis, die den Unterbau für den Aktivenbereich stellen. Mössingen 
stellt bei den Frauen und Männern einen sehr hohen Anteil an 
Eigengewächsen, das ist längst in vielen Vereinen nicht mehr üb-
lich. Hier zeigt sich, dass unser „HiM-Konzept“ erfolgreich ist, die 
Männer spielen inzwischen in der Landesliga vorne mit, unsere 
Damen sind bis sogar mit nur einer Niederlage Tabellenführer. 
Wir freuen uns sehr über so viele handballbegeisterte Menschen. 
Gleichzeitig arbeiten wir auch diese Saison an der Grenze des 
Machbaren. Durch die vielen  Jugendspieler besteht ein großer 
Bedarf an ehrenamtlichen Trainerinnen und Trainern. Wir sind 
sehr stolz, dass wir diesen Bedarf auch für die kommende Saison 
einmal mehr erfolgreich gedeckt haben. Erfahrene und junge 
Trainer/innen arbeiten eng zusammen und ermöglichen die un-
zähligen Trainingsstunden und Spiele. An dieser Stelle schon 
einmal ein riesiges DANKESCHÖN!.
Auch die aktuelle Hallensituation macht es uns nicht leicht, alle 
Teams mit ausreichenden Trainingszeiten zu versorgen. Aber regel-

Beim Rasenturnier in Reusten holte unsere weibliche E-Jugend den 
Turniersieg!

In der höchsten Liga des Bezirks: Unsere weibliche B-Jugend – hier wird 
der Mannschaftssport gelebt. Nele Wagner aus der weiblichen C-Jugend mit viel Zug zum Tor.

Ein Highlight im Januar für unsere männliche E-Jugend: Ein Training 
mit den DHB-Junioren!

mäßige Beteiligung am Training des älteren Jahrgangs ermöglicht 
bis zu 3 Trainingseinheiten für die älteren Jugendmannschaften. Für 
unsere D-Jugend gibt es sogar ein vereinsinternes Fördertraining, 
das von qualifizierten HIM-Trainern zusätzlich am Wochenende 
geplant und geleitet wird. 
Das Endprodukt, das bei jedem Spiel und an jedem Spieltag zu be-
wundern ist, ist eine Summe aus sehr viel Organisation und Arbeit 
durch ein großes ehrenamtliches Team, welches im Hintergrund 
diese tollen Events und Spieltage mit vielen Zuschauern ermög-
licht.
Wir werden diese Saison wieder ALLES geben, um zu zeigen, 
dass wir gemeinsam stark sind und viel erreichen können. Wir 
alle zusammen sind HIM und möchten interessante Spiele und 
tolle Spieltage für viele Zuschauer bieten.

Wir wünschen allen Aktiven- und Jugendteams weiterhin eine er-
folgreiche sowie verletzungsfreie Saison.
Euer Jugendleitungsteam
Katharina Reichhardt &  Micha Meyer
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Felix Rudolph und Niklas Felger stehen mit der mA ganz oben in der 
Bezirksliga.

Frauenteam
Volleyball spielen ist unsere große Leidenschaft. Dazu treffen wir 
uns, eine altersmäßig bunt gemischte Gruppe, jeden Dienstag.
Nach allgemeinen Fitness- und Kräftigungsübungen wird mit 
großem Einsatzgespielt.

Volleyball

Trainingszeiten auf Seite 36.

Weibliche A: Susi Kirschbaum

Gerne würden wir weitere Spielerinnen – auch  Flüchtlingsfrauen 
in unser Team aufnehmen.
Kontakt: Beate Veith
Tel. 07473/91214
Mail:beate.veith2312@gmail.com

Schwimmen

Tolle Wettkämpfe, viele Medaillen, und viele 
persönliche Bestzeiten– ein ereignisreiches 
Jahr!
Südwürttembergischen Jugendmannschafts-
meisterschaften (JMM)
Traditionell startete die Schwimmabteilung ins neue 
Jahr mit der Ausrichtung der Südwürttembergischen 
Jugendmannschaftsmeisterschaften (Jahrgang 2003-2006) im 
Hallenbad Mössingen. Am 23. Januar starteten Mieke Wagner, , 
Hanka Jürgens, Nela Wallisch, Jasmin und Miriam Dehissi, Sarah 
Huber, Nina Hausch, Paula Korfmann, Charlotte Utz, Paul Holzer, 
Luca Wallisch, Mika Hils, Malik Avci und Vincent Stegmann gegen 
10 starke gegnerische Mannschaften. Mannschaften, die zum Teil 
3-4 Mal in der Woche trainieren. Wir trainieren nur einmal die 
Woche und trotzdem konnten unsere Mädchen und Jungs teilwei-
se gut mithalten.    

Ein großes Dankeschön an alle Helfer, den Eltern und unseren 
großen Aktiven, ohne die eine solche Veranstaltung nicht zu stem-
men wäre. Der Erlös der Veranstaltung gibt uns die finanzielle 
Möglichkeit im Verlauf des Jahres an anderen Wettkämpfen teil-
zunehmen.

Mika, Luca,Vincent und Julia Göhner (Kampfrichter)

Malik, Charoltt e und Jasmin

Trainingszeiten auf Seite 36.
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Vergleichswettkampf in Rangendingen und 
Einladungswettkampf in Tübingen
Im Februar traten 8 Mädchen und 2 Jungen zu einem 
Vergleichswettkampf in Rangendingen an. Hier können unsere 
Jüngsten (Jahrgang 2005-2009) ihre Kräfte und ihr Können messen, 
ohne dass sie schon eine Lizenz beim Deutschen Schwimmverband 
haben müssen. Die Ausbeute des Tages: viel Spaß und viele 
Medaillen. Für die Spvgg starteten: Raik Jürgens, Milena und Mika 
Hils, Maya Hartenburg, Pauline Müllerschön, Marlene Grünwald, 
Paula Korfmann, und Sarah Huber.   
Schon eine Woche später traten mehrere unserer Schwimmer 
und Schwimmerinnen beim Einladungswettkampf in Tübingen 
an. Hier ging es einfach um die Möglichkeit sich mit den starken 
Schwimmern der SSG Reutlingen/Tübingen zu messen. Maximilian 
Hils kam hier über die 100 m Freistil sehr nah an die 1 Minuten- 
Schallgrenze heran (1,oo.92).
Außerdem am Start waren Milena und Mika Hils, Paula Korfmann, 
Paul Holzer und Christoph Zizer.

Schwimmfest in Freiberg am Neckar
Am 13. März gingen 5 Schwimmerinnen und Schwimmer der 
Spvgg Mössingen beim Schwimmfest in Freiberg am Neckar an 
den Start. Die jüngste, Milena Hils (Jahrgang 2007) konnte über 
50 m Freistil (0,45.75) eine goldene und über 50 m Brust (0,56.09) 
eine silberne Medaille erringen. Paula Korfmann (Jahrgang 2006) 
verbesserte sich über 50 m Brust und 50 m Freistil um mehrere 
Sekunden und verpasste um nur 81/100 ganz knapp den 3. Rang 
auf der Bruststrecke. Im Jahrgang 2003 starteten Mieke Wagner 
und Paul Holzer. Mieke wurde Erste über 50 m Brust in einer 
hervorragenden Zeit von 0,43.73, Paul schaffte einen dritten Platz 
über 50 m Schmetterling (0,39.06). Maximilian Hils (Jahrgang 
2001) konnte über 200 m Lagen in 2,44.54 die Bronzemedaille mit 

Paul

nach Hause nehmen, und über 100 m F die Goldene. Trotz einer 
persönlichen Bestzeit von 1,00.57 war er selbst im ersten Moment 
sehr unzufrieden, denn er wollte unbedingt die 1 Minute über 
100 m Freistil knacken. Alles in allem ein schöner, erfolgreicher 
Wettkampf.

Vereinsmeisterschaften der Schwimmabtei-
lung der Spvgg 
Anfang April gingen 18 Mädchen und 13 Jungen im Mössinger 
Hallenbad an den Start um die Vereinsmeisterschaften der 
Schwimmabteilung der Spvgg auszufechten. Hierbei müssen mög-
lichst alle 4 Lagen über 50m (JG 2003 und Jünger) bzw. über 100 m 
(2002 und älter) geschwommen werden. Die Zeiten werden nach 
einer offiziellen Tabelle des DSV in Punkte umgerechnet, addiert 
und so der Sieger ermittelt. Nach spannenden Zweikämpfen und 
jede Menge Bestzeiten standen die neuen Vereinsmeister 2016 fest. 
Vereinsmeisterin 2016 Nele Wagner (JG 2002) mit 813 Punkten und 
Vereinsmeister 2016 Maximilian Hils (JG 2001) mit 1072 Punkten.

Kurz vor dem Start: Luca und Felix

Maximilian

Einschwimmen vor dem Wett kampf 

Mieke, Milena und Paula  Maximilian
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Baden-Württembergischen Meisterschaften
Maximilian Hils konnte sich als einziger unserer Schwimmer für 
die Baden-Württembergischen Meisterschaften Mitte April in 
Heidelberg qualifizieren. Er startete hier über 100m und 200m 
Freistil auf einer 50m Bahn und konnte hier mit seinen erreichten 
Zeiten, 1.02,90 und 2.19.67 sehr zufrieden sein.

Südwürttembergischen Meisterschaften in 
Villingen und Bad Saulgau
Nach der Freibadsaison ging es im Oktober mit den 
Südwürttembergischen Meisterschaften in Villingen und Bad 
Saulgau mit den Wettkämpfen weiter.
In Villingen konnten nur Milena Hils und Paula Korfmann teilneh-
men, da seit dieser Saison nun auch bei den „kleinen“ Pflichtzeiten 
gefordert werden. Das heißt, dass man im Wettkampf diese 
Pflichtzeit erreichen muss, sonst wird ein „Strafgeld“ fällig. Aber 
unsere zwei hielten die Fahnen hoch. Milena (JG 2007) wurde 
Süd-Württembergische Meisterin über 50 m Freistil in 0,41.91 und 
über 200m Freistil in 3,32.57. Außerdem Vize über 100 m Freistil 
in 1,34.00.        Paula (JG 2006) erreichte über 50 m Brust in einer 
persönlichen Bestzeit von 0,51.32 den 6.Platz.
In Bad Saulgau gingen Paul Holzer und Maximilian Hils an den 
Start, Christoph Zizer musste, bedingt durch eine Verletzung lei-
der absagen. Trotz teilweise geschwommener Bestzeiten mussten 
sich die beiden mit den Plätzen 4 - 10 zufriedengeben.

Swim-Base-Trophy in Untertürkheim
Zum Abschluss des Jahres konnten Milena, Mika und Maximilian 
Hils und Paul Holzer noch an einem international besetzten 
Wettkampf in Untertürkheim teilnehmen. Außergewöhnlich war 
auch die Wettkampfstätte, im Winter im Freibad! Keine Panik- das 
Becken war mit einer Traglufthalle überspannt.
Sportlich gesehen konnte die 9-jährige Milena über 400 m Freistil 
in 7,14.33 einen 3. Platz und ihr 2 Jahre älterer Bruder Mika, eben-
falls über die 400 m Freistil in 7,09.75 einen hervorragenden 2. Platz 
erzielen. Paul (13 Jahre) erreichte über 50 m und 100 m Freistil 
jeweils das Finale der besten Acht. 

Traglufthalle im Freibad Untertürkheim

Ein Sportverein und somit auch unsere Schwimmabteilung funk-
tioniert nur durch ehrenamtlichen Einsatz aller!
Herzlichen Dank an unsere Trainer und Betreuer Elke Milz, 
Abdallah Dehissi, Nicolas Mehrer, Jahn Zizer, Maximilian und 
Roland Hils, unsere Kampfrichter Kai Uhlemann, Lotta Bürker, 
Laura Mätzig, Julia Göhner und Nicolas Mehrer und an alle 
Schwimmer und Eltern für ihren unverzichtbaren Einsatz in der 
Schwimmabteilung der Spvgg Mössingen.

Turnen

Februar: Gaufi nale 2016 mit sechs Jungs und 
fünf Mädels von der Spvgg Mössingen 
Die Turnabteilung der Spvgg Mössingen richtete in be-
währter Weise am vergangenen Samstag das Gaufinale mit 140 
Turnerinnen und 50 Turnern aus den Vereinen des Turngaus 
Achalm aus. Mit vereinten Kräften wurden die Geräte in beiden 
Hallen aufgebaut und die Bewirtung organisiert. Beim ersten 
Durchgang am Vormittag gingen alle Jungs in der Jahnhalle 1 an 
den Start. Parallel dazu turnten in der Jahnhalle 2 ca. 80 Mädchen 
der E- und D-Jugend  noch ohne Mössinger Teilnehmerinnen an 
den Start. Vor gut besuchten Zuschauerrängen wurden zum er-
sten Mal die neuen P-Stufen Übungen geturnt. Trotz der relativ 
kurzen Vorbereitungszeit im neuen Jahr 2016 haben alle die neuen 
Pflichtübungen gut gemeistert.

Bild 1: Tim Hanel, Lucas Schmälzle, Lennart Georgi, Annika Gut, 
Jenny Bruckdorfer, Melissa Wiegand, Tom Ehmann, Enrico Rühle, 
Pauline Lumpp, Marie Metz ger

Verbandsligarunde 2016 der Turner 
Zum Saisonauftakt am Samstag 13.Februar erwartete die Spvgg-
Riege den starken Landesligaaufsteiger SV Bolheim. Da die TSG 
Backnang als letztjähriger Meister in die Oberliga nachgerückt 
ist, gab es in dieser Saison mit dem TSV Wernau einen weiteren 
Neuling aus der Landesliga. Immer Spannung versprachen die 
Lokalderbys gegen die TG Schömberg und den TSV Geislingen. 
Die weiteren Gegner waren der TSV Schmiden I und der TV 
Wetzgau II.
Die Zielsetzung für die Steinlachriege war eindeutig der 
Klassenerhalt. Da sich die Mannschaft altersbedingt im Umbruch 
befand, musste Trainer Walter Maier die richtige Mischung zwi-
schen Jugend und Erfahrung finden. Neu im Kader war Robin 
Dürr. Christoph Kommerell konnte in dieser Saison nicht starten. 
Ansonsten setzte Mössingen mit bewährten Kräften auf den guten 
Teamgeist und einen verletzungsfreien Rundenverlauf.

April: 
Mössingen muss zurück in die Landesliga
Die Verbandsligaturner konnten beim Ligafinale in Ingelfingen 
den drohenden Abstieg nicht mehr verhindern. Die Mannschaft 
hat nochmal alles versucht, belegte dann jedoch etwas unglück-
lich mit 260,40 Punkten den letzten Platz. Dabei betrug der 
Rückstand auf die beiden punktgleichen Vorletzten Geislingen 
und Schmiden am Ende lediglich 0,95 Zähler. Die Spvgg startete 
am Boden mit einer soliden Leistung und war im Soll. Dann kam 
allerdings am Seitpferd und an den Ringen die Ernüchterung. An 
beiden Geräten war jeweils ein krasser Einbruch zu verzeichnen, 

Kontakt Schwimmabteilung: Elke Milz, Tel. 07473/1330

Trainingszeiten auf Seite 36.
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die das Team fast aussichtslos zurück warfen. Im weiteren Verlauf 
zeigte die Mannschaft dann noch einmal Kampfgeist und fand zu 
gewohnter Leistung zurück. Mit einer fehlerlosen Vorstellung be-
endete Mössingen als zweitbestes Team am Reck die Ära in der 
Verbandsliga. Die Spvgg hatte in der Saison 2016 einfach nicht 
das gewohnte Glück, um diese anspruchsvolle Liga halten zu 
können. Allerdings haben die Ergebnisse der Landesligisten beim 
Ligafinale auch gezeigt, dass die nächste Saison nicht wirklich ein-
facher werden wird. Für Mössingen turnten: Andreas und Stefan 
Böhringer, Daniel Dieter, Robin Dürr, Sigi Frey, Christoph Haas, 
Marc Harant, Manuel und Marc Müller, Sven Weiss.

Mössinger Nachwuchsturner erfolgreich 
beim Regionalwettkampf in Eningen
In Eningen unter Achalm starteten 18 Mädchen und 8 Jungs aus 
Mössingen und präsentierten erstmals die neuen Pflichtübungen. 
Während die Turnerinnen einen 4-Kampf am Sprung, Reck, Balken 
und Boden absolvierten, turnten die Jungs an Boden, Barren, 
Sprung und Reck. 
In teilweise sehr großen Starterfeldern von bis zu 50 
Teilnehmerinnen pro Jahrgang bewiesen die Mädchen am 
Vormittag, dass Sie von ihren Trainerinnen  sehr gut vorberei-
tet waren. Bei den Jüngsten durften sich Nele Martek und Rosa 
Reinisch sogar über Podestplätze freuen. Nach der Siegerehrung 
ging es für einige weiter zum Stadtlauf nach Mössingen.
Die Jungs dominierten in der D-Jugend den Wettkampf und 
turnten sichere Übungen auf ausgeglichen gutem Niveau. Am 
Schluss gewann Kimi Sickinger vor Tom und Hannes Kremsler. 
Denis Costan verpasste bei seinem ersten Wettkampf in der 
C-Jugend das Podest nur knapp.

Nele freut sich über den 3. Platz    Rosa (2.vr) auf dem Podest

Die Mädchen und Jungs der D-Jugend

Juni: Drei Siege und sechs weitere Podest-
plätze für die Nachwuchsturnerinnen und 
-turner der Spvgg Mössingen bei den 
Schüler- und Jugendmehrkämpfen des 
Turngaus Achalm 
Mit insgesamt 29 Kindern und Jugendlichen nahm die 
Turnabteilung an den Schüler- und Jugendmehrkämpfen am ver-
gangenen Samstag  in Bodelshausen teil. Zwei Mädchen und drei 
Jungs sind für das Landesfinale am 2.Juli in Ebingen gemeldet und 
werden dann ihre Kräfte mit den Besten  aus dem Schwäbischen 
Turnerbund messen. Herzlichen Glückwunsch und macht weiter 
so!

Juli: Landesturnfest Ulm 2016
Das Landesturnfest unter dem Motto „gemeinsam einzigartig“ 
gastierte vom 28. Juli bis 31. Juli 2016 bereits nun schon zum ach-
ten Mal in der Donaustadt Ulm. Den Auftakt stellte auch dieses 
Jahr wieder die traditionelle Eröffnungsfeier, umrahmt von einem 
sportlichen und bunten Programm sowie mit den Worten des 
Oberbürgermeisters auf dem Münsterplatz dar. Die Mössinger 
Turnerinnen und Turner waren dieses Jahr mit 40 Teilnehmern 
am LTF vertreten. Zusammen mit den anderen Vereinen des 
Turngau Achalms bezog man das Gemeinschaftsquartier in der 
Meinloh-GWRS-Schule im Stadtteil Söflingen. Die Betreuung 
und Verpflegung an der Schule erfolgte von einem ortsansässigen 
Verein und dessen freiwilligen Helfern. Das Quartier lag relativ 
zentral und man konnte die Dreh- und Angelpunkte des Turnfestes 
in wenigen Fahrminuten erreichen.
Die Donaustadt hatte bei meist sonnigem Wetter und angenehmen 
Temperaturen vieles zu bieten, wie bspw. Das Ulmer Münster, das 
üppig bemalte Rathaus, das romantische Fischerviertel oder die 
stattliche Bundesfestung. Auf dem Messegelände konnte man sich 
über die neusten Entwicklungen und Trends auf dem Turn- und 
Sportmarkt informieren. Ferner standen den Teilnehmern an al-
len Tagen eine Vielzahl von Mitmachangeboten, Veranstaltungen, 
Events und natürlich diverse Wettkämpfe zur Verfügung. 
Überdies blieb allen Beteiligten noch Zeit zum Feiern, alte Freunde 
und Bekannte zu treffen und neue Freundschaften zu knüpfen. 
Natürlich standen die Wettkämpfe auch dieses Jahr wieder im 
Mittelpunkt. Diese werden in einer Vielzahl während den gesam-
ten Turnfesttagen angeboten wurden. Daher maßen sich Sportler 
aller Altersklassen täglich miteinander in den unterschiedlichsten 
Disziplinen. Auch dieses Jahr konnten sich die sportlichen Erfolge 
unserer Teilnehmer wieder durchaus sehen lassen!
Im Rahmen des Turnfestes wurden auch die Baden-
Württembergischen Mehrkampfmeisterschaften ausgetragen, 
die zugleich die Qualifikationsveranstaltung zu den Deutschen 
Mehrkampfmeisterschaften in Bruchsal bzw. für das Deutsche 
Turnfest in Berlin nächstes Jahr waren. Dabei belegte Johanna 
Lenz im Jahn-Sechskampf der Jugend 14-15 den 13. Platz. Bei 
der Jungend 16-17 kam Annika Gut auf den 13. Platz, gefolgt 
von ihren Mannschaftskameradinnen Juliane Alber und Melissa 
Wiegand auf dem 14. bzw. 15. Platz. Im Jahn-Neun-Kampf der 
Frauen kam Daniela Müller auf einen tollen 3. Platz und Lukas 
Alber belegt bei den Männern (Jugend 18-19) den 10. Platz. Bei den 
Seniorenmeisterschaften im Jahn-Neun-Kampf landete Christoph 
Haas auf Platz 3! Beim Deutschen Sechskampf der Jugend 14-
15 kam Lucas Schmälzle bei seinem Debüt auf den 4. Platz und 
Marc Müller bei der Jugend 18-19 auf den tollen 2. Platz! Beim 
Deutschen Achtkampf der Männer erkämpfte sich Manuel Müller 
den 17. Platz und Robin Dürr den 21. Platz. Insgesamt konnten 
6 Mössinger Wettkämpfer/innen das Ticket zu den Deutschen 
Meisterschaften nach Bruchsal lösen!
Der Besondere Wettbewerb, ein Wettkampf bestehend aus Paddeln, 
Schwimmen und Laufen, welcher mittlerweile seine Tradition 
beim Turnfest hat, fand in und um die Donau statt. Unsere Mädels 
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und Jungs gingen natürlich auch wieder an den Start, mit diesmal 
zwei Mannschaften und erreichten dabei einen hervorragenden 
21. und 53. Platz von insgesamt 250 Mannschaften. Ein besonderer 
Dank gilt an dieser Stelle natürlich auch unseren Betreuern und 
Trainern, die solch tolle Leistungen respektive Platzierungen erst 
ermöglichen. Ebenso bei den Kampfrichtern, ohne diese wäre eine 
Teilnahme an den Wettkämpfen nicht möglich gewesen.
Zusammenfassend blickten alle Teilnehmer nach ereignisreichen 
Tagen in Ulm zufrieden auf ein gelungenes Turnfest, tolle sport-
liche Leistungen und gesellige Abende zurück. Jetzt heißt es wieder 
durchhalten bis nächstes Jahr zum Deutschen Turnfest in Berlin

Manuel Müller und Robin Dürr beim 100-Meter Sprint 
(Deutscher Achtkampf)

Jugendturner beim württembergischen 
Landesfi nale der Mehrkämpfer in Albstadt-
Ebingen
Nachdem sich 5 Mössinger D-Jugendliche Anfang Juni bei den 
Mehrkämpfen in Bodelshausen für das Landesfinale qualifi-
ziert hatten, konnten sich die zwei Mädchen und drei Jungs 
am vergangenen Wochenende mit den Besten des Landes mes-
sen. Neben einem Dreikampf in der Leichtathletik (Weitsprung, 
Sprint und Wurf) wurden Pflichtübungen an den Geräten Boden, 
Barren und Reck geturnt. Auch wenn die Mössinger mit zwei 
Trainingseinheiten pro Woche einen vergleichsweise geringen 
Aufwand betreiben, zeigten alle fünf durchgehend anspruchsvolle 
Übungen und gute Leistungen in der Leichtathletik. Vor allem 
aber war es ein Erlebnis in einem Wettkampf auf hohem Niveau 
antreten zu können.

Joschi am Boden

September: Die Turnabteilung trauert um ihre 
Turnfreundin Toni Neth.

In Karlsruhe 1923 geboren und im Badischen aufgewachsen, ver-
schlug es Toni von Kunzendorff als junge Frau ins Steinlachtal. 
Schon früh war sie begeistert von Tanz, Gymnastik und Musik 
in der Gruppenbewegung. Schnell fand sie Kontakte nach 
Mössingen und engagierte sich dort im Frauenturnen. Als da-
malige Landes-Jugend-Turnwartin belebte sie mit Volkstänzen 
und Gymnastikvorführungen die Mössinger Turnabteilung. 
Höhepunkte waren ihre aktive Teilnahme beim Deutschen 
Turnfest 1953 in Hamburg und die Auftritte beim 50-jährigen 
Vereinsjubiläum 1954. In jener Zeit lernte sie auch ihren zukünf-
tigen Mann Adolf Neth kennen, worauf 1955 berufsbedingt der 
Umzug nach Bergheim bei Köln folgte.
Mit der Pensionierung ihres Mannes kam Toni nach drei 
Jahrzehnten wieder zurück nach Mössingen. In der Zwischenzeit 
entdeckte sie mit der Fotografie eine neue Leidenschaft, die 
sich ideal mit dem Turnen verbinden ließ. Bei unzähligen 
Veranstaltungen im Turngau Achalm war Toni vor Ort und der 
Fotoapparat war immer dabei. Ihr Interesse erstreckte sich auf das 
gesamte breitgefächerte Angebot rund ums Turnen, insbesondere 
jedoch das Geräteturnen. So war es auch selbstverständlich, dass 
sie über Jahrzehnte hinweg die Heimwettkämpfe der Ligaturner 
besuchte und auf dem Bild festhielt.
Es gab auch kaum ein Landes- und Deutsches Turnfest, wo sie 
nicht auch vertreten war. Auf unzähligen Gruppenfotos sind die 
aktiven Teilnehmer von ihr dokumentiert worden. Ein besonderes 
Highlight war der legendäre „Schwanensee“-Auftritt der Turner in 
der  Realschulaula bei der Winterfeier 1991, wo Toni Regie führte. 
Hier war sie ganz in ihrem Element. Bei den aktiven Turnern mus-
sten etliche Trainingseinheiten herhalten, bis der Auftritt genau 
ihren Vorstellungen entsprach. Ganz besonders lag ihr am Herzen 
den direkten Kontakt zu ihrer Turnfamilie in der Halle zu pflegen, 
wo sie möglichst nahe dabei sein konnte. Egal ob ganz jung oder 
ganz alt, ihr Interesse galt jeder Altersgruppe. Die Begeisterung 
für das Turnen und das Vereinsleben, sowie der leidenschaftliche 
Kontakt zu den Jugendlichen, setzten bei Toni bis zuletzt unglaub-
liche Energien frei. Jetzt, kurz nach ihrem 93.Geburtstag hat sie 
wohl gespürt, dass ihr Lebenstraum zu Ende gehen wird.Wir von 
der Turnabteilung werden ihr vorbildliches Engagement dankbar 
in schöner Erinnerung behalten.

Toni Neth
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Mehrkampfteam mit guten Platzierungen
Die Mössinger Turnabteilung war mit fünf Qualifikanten bei den 
Deutschen Mehrkampfmeisterschaften 2016 in Bruchsal am Start. 
Die Veranstaltung so nahe vor Ort zu haben war ein riesiger Vorteil, 
allerdings machte der Termin so kurz nach den Ferien den Aktiven 
doch zu schaffen. Eine Topplatzierung gelang Marc Müller beim 
Deutschen Achtkampf der Altersklasse 18-19 mit Rang 6, wobei 
er einmal mehr bei den leichtathletischen Disziplinen ganz vor-
ne mitmischen konnte.  Mit gutem Qualifikationsergebnis ging 
Daniela Müller im Jahn-Neunkampf AK 20+ in den Wettbewerb. 
Direkt nach dem Urlaub lief es für sie allerdings nicht nach 
Wunsch. Am Ende erkämpfte sie sich leicht angeschlagen im 
30-köpfigen Teilnehmerfeld dennoch einen guten 14.Rang.  Mit 
der B-Qualifikation gerade noch ins starke Teilnehmerfeld ge-
rutscht, musste sich Manuel Müller im Deutschen Achtkampf AK 
20+ mit Rang 20 begnügen. Lukas Alber traf im Jahn-Neunkampf 
AK 18-19 ebenfalls auf starke Konkurrenz. Seinen Einstand bei den 
„Deutschen“ beendete er nicht unzufrieden auf Rang 20. Lukas 
Schmälzle konnte im Sechskampf AK 16-17 verletzungsbedingt 
leider nicht antreten. Nach einem anstrengenden Wettkampftag 
waren sich die Teilnehmer einig, dass es in Anbetracht der kurzen 
Vorbereitungszeit doch ganz gut gelaufen ist. Auf jeden Fall soll 
die Startmöglichkeit 2017 im Rahmen des Deutschen Turnfestes 
in Berlin genutzt werden, um dort besser vorbereitet erneut dabei 
zu sein.

Das Mehrkampfteam mit Daniela Müller, Trainer Dieter Maier, Marc 
Müller, Lukas Alber, Manuel Müller und Trainer Walter Maier.

Turncamp in Honau – wir waren dabei!
Am Wochenende 24.-25.9. waren wir – die Mössinger E- und 
D-Jugendturnerinnen – auf dem Turncamp in Honau. Wir wa-
ren nicht allein. Mit uns turnten dort noch ca. 30 andere Kinder 
von sechs bis zwölf Jahren in der Echazhalle. Torsten Reutter, 

Die Turnerinnen beim Turncamp

unser Trainer, brachte uns tolle Sachen bei. Wir haben auf einem 
Sprungtisch geturnt, über den auch schon Fabian Hambüchen ge-
sprungen ist. Das Allertollste war die Airtrack-Bahn und das große 
Trampolin. Die Nacht in der Turnhalle war ziemlich kurz aber da-
für total cool. Am nächsten Morgen gab es einen Waldlauf. Es war 
noch sehr kalt und wir müde. Dafür war das Frühstück danach 
lecker! Dann gingen wir gleich wieder an die Geräte. Zum Schluss 
hatten wir alle Muskelkater, aber: Es hat sich gelohnt!

Oktober: Mössinger Turner beim Mann-
schaftswettkampf der Region Achalm 
In Kirchentellinsfurt fanden die Mannschaftswettkämpfe der 
Jugendturnerinnen und –turner statt. In großen Teilnehmerfeldern 
absolvierten die Mädchen der E- und D-Jugend am Vormittag ih-
ren Wettkampf mit Pflichtübungen an den Geräten Boden, Sprung, 
Reck und Balken. Eine Mannschaft bestand aus max. 8 Turnerinnen, 
wobei pro Gerät 5 turnen durften und 3 in die Wertung kamen. In 
der vollbesetzten Sporthalle zeigten die Mössinger Mädchen, dass 
das intensive Training der letzten Wochen und Monate Früchte 
trägt und so war die Freude groß, als die Jüngsten in der E-Jugend 
(12 Mannschaften) mit Julie Bader, Katrin Mehl, Ve Moser, Emma 
Princip, Rosa Reinisch, Hannah Richter  und Nele Martek die 
Silbermedaille überreicht bekamen. Zeitgleich turnten in der 
D-Jugend Lilli Hanel, Leni Herter, Lenya Kappeler, Jule Lumpp, 
Sophia Neugebauer, Johanna Metzger, Mila Reinisch und Antonia 
Tröndle in einer Konkurrenz von 13 Teams. Nach 4 Geräten ver-
passten sie die Medaillen ganz knapp und zeigten mit einem 
Abstand zur Siegermannschaft von gerade einmal 0,6 Punkten, 
dass sie derzeit zu den besten Turnerinnen in der Region gehören.

Am Nachmittag gingen die Mädels der C-Jugend in einem starken 
Teilnehmerfeld an den Start. Leider gab es am Balken einige 
Wackler und Stürze. Am Ende verdienten sich Chiara Qualina, 
Leonie Wecko, Leonie Bauer, Luna Martinez-Fleuchaus, Mieke 
Wagner und Lena Herter den 5. Platz. Unsere verletzte Christin 
konnte die Mannschaft dieses Jahr nicht mit ihren turnerischen 
Leistungen, aber mit Anfeuern unterstützen.
Die Mössinger D-Jugend der Jungs trat in zwei Mannschaften 
zum 4-Kampf an den Geräten Boden, Sprung, Barren und Reck 
an. Nach einem souveränen Wettkampf stand das Quartett mit 
Kimi Sickinger und den Kremslerbuben Joschi, Hannes und Tom 
ganz oben auf dem Treppchen, gefolgt vom Team der Gastgeber 
aus K´furt, das von Turnlegende Kurt Knirsch betreut wurde. 
Nachdem Luis Prillinger leider krankheitsbedingt absagen mus-
ste, sicherten sich Niclas Portugall, Jonas Wagner und Finjas Nill 
die Bronzemedaille.

Die Teams der E- und D-Jugend aus Mössingen

November: Mössingen erneut Vizemeister
Bei den Gaumannschaftsmeisterschaften der Turner in Neustetten 
waren die Karten von Beginn an klar verteilt. Der Oberligist 
TSV Lustnau verteidigte seinen Titel mit 225,60 Punkten erfolg-
reich vor Landesligist Spvgg Mössingen mit 208,40 Punkten 
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Die Mössinger Jungs der D-Jugend

Der Hexentanz beginnt Juggle der Clown

Die Mädchen der C-Jugend

und Bezirksligist TSV Urach (183,60). Auch an fünf von sechs 
Gerätedisziplinen hatte das Lustnauer Team die Nase vorne. 
Lediglich das Reckturnen konnte die Spvgg-Riege für sich ent-
scheiden. Bei den Jugendturnern war das Team des Ausrichters 
SV Neustetten als alleiniger Starter erfolgreich. Im Mössinger 
Lager war man mit den gezeigten Leistungen durchaus zufrieden. 
Aber es gibt noch Luft nach oben. Im Hinblick auf die bevorste-
hende Ligarunde 2017 im Frühjahr müssen in erster Linie noch 
die Übungen stabilisiert werden. Für Mössingen am Start waren: 
Lucas Schmälzle, Marc Müller, Sven Weiss, Andreas Böhringer, 
Sigi Frey, Daniel Dieter, Manuel Müller und Marc Harant.

Dezember: Jahresausklang mit dem Weih-
nachtszirkus
Nun hieß es wieder „Manege frei“ in der Steinlachhalle und 
Zirkusdirektorin Ruth Schäffler-Föll begrüßte rund 200 Spvgg-
Nachwuchsturner sowie ein tolles Publikum im Zirkus der 
Mössinger Turnabteilung. Die Tribüne füllte sich mit Eltern, 
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Dressur vom Feinsten mit Voltigierkunststücken

Bild 14: Die Tanzenden Schneefl ocken

Die Mädchen vom Spvgg Adventskalender

Großeltern, Geschwistern und vielen weiteren Besuchern, die 
erfrischend durch ein abwechslungsreiches Programm geführt 
wurden. In den Umbaupausen unterhielt „Juggle der Clown“ mit 
Jonglageeinlagen das Publikum.
Da wuselten die „Löschzwerge“ des Vorschulturnens über die auf-
gebauten Geräte und die „fliegenden Tiere“ überwanden selbst 
den großen Kasten. Nach einer tollen Tanzeinlage wurde es fast 
winterlich, als die Erst- und Zweitklässler ganz in Weiß als „tan-
zende Schneeflocken“ durch die Halle wirbelten.
Den Kontrast dazu boten die Jungs der D-Jugend, die als 
Hexen verkleidet eine Trampolinnummer zeigten. Nach der 
Pause war Johanna mit ihrer Bodenkür zu bewundern, die 
sie bei den Wettkämpfen im vergangenen Jahr gezeigt hat. 
Weihnachtsstimmung kam beim „Adventskalender der Spvgg“ 
auf, bei dem die Mädchen zwischen 6 und 12 Jahren in aufwän-
diger Choreographie und mit tollen Übungen am Boden, Balken 
und auf Einrädern ihr turnerisches und akrobatisches Können 
vorführten. 
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Ausblick: Landesliga 2017 – Termine
Sa. 18.Febr. 16:00 Uhr, Jahnhalle
Spvgg Mössingen - KTV Hohenlohe II 
Sa. 4.März 15:00 Uhr, Ailingen
KTV  Oberschwaben - Spvgg Mössingen
Sa. 11.März 16:00 Uhr, Jahnhalle 
Spvgg Mössingen - SSV Ulm 1846 II
Sa. 25.März 16:00 Uhr, Wangen i.A.
TG Wangen-Eisenharz II - Spvgg Mössingen
Sa. 8.April 16:00 Uhr, Jahnhalle
Spvgg Mössingen - WKG Heilbronn II
Sa. 22.April 16:00 Uhr, Rottweil
WKG Villingendorf-Rottweil - Spvgg Mössingen
Sa. 29.April Ligafinale, Kirchheim/Teck

Trainingszeiten auf Seite 36.

Leichtathletik

3000 Schritte EXTRA - Walking,
Nordic-Walking, Pilgern, Laufen mit Herz
Bleib` Mitglied & nutze unsere Angebots-Vielfalt für die ganze 
Familie
Gemeinsam bewegt durch`s Jahr mit der Leichtathletikabteilung 
(LA) der Spvgg Mössingen

Für den Bereich „Lauftreff“ steht verantwortlich als  
Ansprechpartner: 
Rebecca Chatzikiriakos Tel. 07473- 22768
lauftreff@spvgg.org

Für den Bereich Walking & Nordic-Walking 
steht verantwortlich als  Ansprechpartner:
Maria von Wulfen Tel. 07473 – 270972 
walking@spvgg.org 

Die Bilder zeigen einen kleinen Ausschnitt aus dem vielfältigen 
Leichtathletikangebot, in dem auch die sozialen Kontakte gepflegt 
werden können.

Die Jugendturnerinnen am Balken

Nun war die ganze Arena gefragt, da die Kleinsten aus 
dem Eltern-Kind-Turnen meist auf dem Rücken ihrer Väter 
„Voltigierkunststücke“ in vollendeter Dressur präsentierten. Die 
Jugendturnerinnen sprangen und balancierten anschließend über 
den Balken, bevor die Jungs in „black&white“ mit dem Trampolin 
über die Kastenmauer flogen.
Zum Abschluss zeigten vier aktive Turner aus der aktuellen 
Landesligamannschaft akrobatische Elemente am Boden und 
begeisterten damit sowohl das Publikum wie auch die kleinen 
Turner, die nicht nur eine Zugabe einforderten sondern wohl auch 
manche Ideen für die nächsten Trainingsstunden mitnahmen.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei unserem tollen Publikum, den 
Kuchenspendern und Helfern hinter der Theke und in der Halle 
sowie bei Juggle dem Clown, Philipp unserem Trommler und un-
serer Zirkusdirektorin Ruth. Und ganz besonders bei allen kleinen 
und großen Akrobaten in der Manege sowie den Übungsleitern, 
die mit großem Engagement die Gruppen das ganze Jahr über be-
treuen und die Vorführungen einstudiert haben.

Irgendwann fängst du an zu träumen von dem Weg, möchtest 
aufbrechen, unterwegs sein.  Gemeinsam unterwegs sein ist eine 
neue Erfahrung und wir lernen uns neu kennen. Der Weg lässt 
dich nicht mehr los. Seit 2010 sind wir regelmäßig im Frühjahr und 
Herbst auf regionalen Jakobswegen pilgernd in nordic-walkender 
Weise unterwegs. 
Pilgern und dabei die Seele baumeln lassen. 
Unser 15. Pilgerevent wird etwas ganz Besonderes sein – wir flie-
gen nach Porto und gehen den portugiesischen Jakobsweg nach 
Santiago de Compostela. Das regelmäßige Training gewährleistet 
die nötige Fitness für diese 12-tägige Reise mit 14. Pilgerevent – 
Tagespilgerreise durch die Obstplantagen und Weinberge rund 
um Strümpfelbach
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Gemeinsame Weihnachtsfeier 2016 – bereits eine liebgewonnene 
Tradition – diesmal gab es nach dem reichhaltigen Frühstücksbüfett 
Fingertraining bei dem Basteln eines Weihnachtssterns.

5 Jahre 3000 Schritte EXTRA- Jubiläum – wir gehen weiter jeden 
Dienstag ab oberen Firstwaldparkplatz um 8.50 Uhr – 9.45 Uhr  
und freuen uns über regelmäßige MitgeherInnen - 
Gäste sind jederzeit willkommen.

Ein Event im Jahreslauf wird wieder der Belsemer Butzen 
Walkingtag mit Start im Park von der Rehabilitationsklinik Bad 
Sebastiansweiler sein. 
Sportlich aktiv dabei und Mitsponsor der Veranstaltung Familie 
Schaal, Mössingen
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Tischtennis

Spannende Walkingwege gilt es auch 2017 zu erkunden. Regine 
Ellenberg & Maria von Wulfen möchten diese Trail-Tour Nähe der 
Gönninger Seen im Sommer anbieten. In der Heimat gibt es noch 
so vieles, was es zu entdecken gilt.
Haben auch Sie eine Tour, die Sie gern mal anderen zeigen möch-
ten? 
Nehmen Sie Kontakt mit uns auf!
Um das breitensportliche Lauf- und Walkingtreffangebot zu be-
leben, freuen wir uns über weitere Unterstützung. Sprechen Sie 
uns an.

Verein(t) 
- über alle Abteilungen hinweg – 

freuen wir uns auf bewegte Momente

Trainingszeiten auf Seite 36.

1. Mannschaft: Landesliga 
Spannend bis zum Schluss
Hart umkämpft und ohne nennenswerten Abstand ist in der 
Landesliga Gruppe 3 der Streit um die Nichtabstiegsplätze. Wir 
auf dem Relegationsplatz, nach Punkten und Spielen gleichauf mit 
Weil der Stadt und Loßburg bzw. Gärtringen, im Prinzip gleich-
wertig, nur einen Punkt vor uns.
Mit den erbrachten Leistungen können wir ohne weiteres zufrie-
den sein. Ein unglückliches Spiel in Gärtringen, 7:9 Niederlage 
und dabei den Sieg schon fast vor Augen, stark ersatzgeschwächt 
beim Titelaspiranten Böblingen nur 6:9 verloren und zwei span-
nende Unentschieden gegen Loßburg und Weil der Stadt zeigt die 
Ausgeglichenheit dieser Klasse. Zum Glück hatten wir ausgerech-
net an unserem Doppelspieltag einen guten Lauf und konnten 
neben Tuttlingen sogar einen der Favoriten auf die Meisterschaft, 
Leonberg, knapp bezwingen. Zwei weitere sichere Siege ge-
gen die vermeintlichen Abstiegskandidaten Mühringen und 
Schönmünzach komplettierten die Vorrunde.
Diese Ergebnisse und die schon sprichwörtliche gute Harmonie, 
immer wieder bei „schwungvollen“ Fahrten im Mannschaftsbus 
durch den Schwarzwald ein Genuss (!?), gibt uns die Hoffnung, 
die Runde letztendlich erfolgreich mit dem Klassenerhalt abzu-

schließen. Desweiteren haben wir als zusätzliche Sicherung für 
unglückliche Ausfälle  noch unseren Jürgen Eisele mit gemeldet, so 
dass auch in dieser Situation eine adäquate Truppe zur Verfügung 
steht.

2. Mannschaft: Kreisliga Gruppe 1

Nicht-Abstieg in greifbarer Nähe
Wir haben unser Ziel der Vorrunde erreicht: zehn Pluspunkte be-
deuten einen fünften Tabellenplatz.
Dies verdanken wir unter anderem einen guten Start: den 
Lokalrivalten aus Belsen konnten wir vornweg mit 9:7 bezwingen. 
Auch gegen den TTC Reutlingen 3 konnten wir ebenso mit 9:2 ge-
winnen. 
Somit sind wir gut in der Kreisliga angekommen und können uns, 
Stand heute, auch in dieser Liga halten. 
Doch auch Rückschläge hatten wir zu verkraften: beim Heimspiel 
gegen Burladingen kamen wir schwer unter die Räder und muss-
ten ein schwer verdaubares 1:9 hinnehmen.
An dieser Stelle auch ein ganz großer Dank an Andy Klose, der 
trotz großer Schmerzen immer zur Stelle war und eine gute 
Vorrunde hinlegen konnte. 
Wir freuen uns auf die Rückrunde und sind uns sicher, dass wir 
nicht absteigen.
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3. Mannschaft: Kreisklasse B, Gruppe Eins
Durchwachsene Vorrunde
Nach einem guten Start in der Vorrunde, zeigte sich einmal mehr 
wie wichtig einzelne Spieler für die Mannschaft sein können. 
Adolf Sulz verletzte sich Mitte Oktober am Sprunggelenk und 
konnte somit die restlichen Spiele der Vorrunde nicht bestreiten. 
Dadurch mussten auch die Doppelpaarungen neu zusammen-
gestellt werden. Durch diese Umstände geschwächt, konnten 
wir trotzdem noch einen beachtlichen sechsten Tabellenplatz 
herausspielen. Allerdings sind es nur vier Punkte Vorsprung 
bis zum Abstiegsplatz. Für die Rückrunde sieht es recht gut 
aus. Adolf hat seine Verletzung überstanden und wird beim 
Rückrundenstart wieder dabei sein. Eine Änderung gibt es bei der 
Mannschaftsaufstellung, Rainer Kimmich ist auf Nummer drei 
aufgestellt. Er wird aber in der zweiten  Mannschaft eingesetzt, 
kann aber im Bedarfsfall in unserer Mannschaft mitspielen. Ohne 
verletzungsbedingte Ausfälle ist bis zum Ende der Verbandsrunde 
ein gesicherter Mittelfeldplatz mit Tendenz nach oben möglich. 

Die Kameradschaft in der Mannschaft ist hervorragend, die 
Trainingsabende sind immer gut besucht, somit können wir ohne 
Bedenken in die Rückrunde starten.

Erfreulich ist auch, dass Florian Kühnberger und Matze Streib, 
trotz hoher beruflicher Belastungen, ihr Mitwirken zugesagt ha-
ben. Die restlichen Spieler der dritten Mannschaft sind begeistert, 
dass die beiden wieder dabei sein können.

4. Mannschaft: Kreisklasse C, Gruppe Eins 
Vorrunden-Ziel erreicht 
Unsere vierte Mannschaft hat das gesetzte Vorrunden-Ziel voll 
und ganz erreicht. 
Es wurde ein guter Mittelfeldplatz in der Kreisklasse C, Gruppe 
eins angestrebt und dies wurde mit dem sechsten Tabellenplatz 
und ausgeglichenem Punkteverhältnis (neun zu neun Punkte) 
auch verwirklicht. 

Unser komplettes Team mit insgesamt elf Spielern zeigte ei-
nen hervorragenden Teamgeist und eine sehr zuverlässige 
Spielbereitschaft. Kameradschaft wird bei uns groß geschrieben!

Die meisten Spiele absolvierten Dominik Schänzlin und Johann 
Ehrmann (jeweils sieben Einsätze).
Die erfolgreichsten Einzelbilanzen erzielten Manfred Müsse (sie-
ben zu vier) am vorderen Paarkreuz, Johann Ehrmann (sechs zu 
drei) am mittleren und hinteren Paarkreuz und Martin Mehl (vier 
zu eins) am hinteren Paarkreuz.  

Hinsichtlich Ersatzgestellung für unsere Dritte Mannschaft war 
unser Team auch immer ein äußerst zuverlässiger Partner - sämt-
liche Anforderungen für Ersatzgestellung aus unserer  Dritten 
Mannschaft konnten bestens bedient werden. 

Unser bewährtes Team der vierten Mannschaft spielt in der 
Rückrunde in folgender Aufstellung:
Manfred Müsse 
Ulrich Mehl 
Markus Bohnenstengel
Dominik Schänzlin
Reiner Schanz 
Johann Ehrmann
Siegbert Bosch 
Maria Koch
Martin Mehl 
Dieter Haap
Enrico Storch  

Auch in der Rückrunde werden wiederum alle Teammitglieder bei 
den Spielen eingesetzt. 
Unser Ziel ist wiederum ein guter Mittelfeldplatz mit insgesamt 
ausgeglichenem Punktekonto.    

Senioren: Bezirksklasse
Weisse Weste    
Wie schon im letzten Bericht erwähnt, besteht die 
Seniorenmannschaft im Kern aus den Spielern der Ersten. Da wir 
die Vorrunde fast ausnahmslos in Stammbesetzung absolvierten, 
ist der erste Tabellenplatz das zwangsläufige Resultat. Allerdings 
war diese Kontinuität auch dringend notwendig, denn in dieser 
Seniorenklasse tummeln sich doch ganz formidable “Altbekannte”. 
So standen die Begegnungen gegen Ergenzingen, dem klaren 
Mitfavoriten, und unserem Nachbarn Gomaringen unter span-
nenden Aspekten und waren nicht so einfach zu gewinnen. 
Etwas leichter fielen die Partien gegen Burladingen - auch mal ohne 
verschneite Straßen zu erreichen - und Sondelfingen. So schön aber 
die Tabellenspitze aussieht, wissen wir, dass noch etwas Arbeit 
und Kampf auf uns wartet und erst am Ende, spätestens nach dem 
Gastspiel in Ergenzingen, abgerechnet wird. 
Schön bei diesen Gelegenheiten, dass die Geselligkeit mit eben den 
guten “alten” Sportkameraden immer gleichauf mit dem sport-
lichen Wetteifern steht.

Jungen U18: Kreisliga Gr. 1
Jugend auf Anhieb zum Klassenerhalt
Nach dem Aufstieg in die Kreisliga im Sommer 2016 und der 
damit verbundenen hervorragenden Mannschaftsleistung, wa-
ren unsere Kids voll motivier,t sich mit neuen Spielern und 
Herausforderungen zu messen.

Dank einer tollen Teamleistung unseres Nachwuchses über die ge-
samte Vorrunde konnte der gewünschte Klassenerhalt auf Anhieb 
realisiert werden.

Mit leicht veränderter Aufstellung, aber dem eingespielten Kern 
der Vorrunde, gehen wir auch voller Optimismus in die Rückrunde 
2017 und hoffen, uns in der Kreisliga festsetzen zu können.

Wir freuen uns außerdem natürlich immer, neuen, tischtennis-
begeisterten Nachwuchs in Mössingen begrüßen zu dürfen!

Kommt gerne einfach vorbei, bei Fragen wendet euch auch gerne 
an Jugendleiter Rainer Löffler unter jugend@spvggTT.de.

Trainingszeiten auf Seite 36.
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LG Steinlach Weihnachtsfeier am 
Nikolaustag
Weihnachtsfeier mal ganz anders war bei der LG Steinlach im 
letzten Jahr angesagt. Am Nikolaustag trafen sich klein und groß 
am und im Mössinger Schützenhaus. Bei frostigen Temperaturen 
wärmten im Freien Kinderpunsch, Glühwein und Feuertonnen, bis 
der ersehnte Nikolaus mit einem Bollerwagen voller Geschenke 
vom Berg runter kam. In der wunderschön weihnachtlich ge-
schmückten „warmen Stube“ zog in Bildern das Sportjahr der LG 
Steinlach vorüber - und es war wieder ein höchst erfolgreiches, wie 
die Jahresbilanz zeigt. Sport in guter Gemeinschaft in der Breite 
und in der Spitze prägen die Aktivitäten in der LG Steinlach. 
Abwechslungsreich, vielfältig, interessant waren und bleiben die 
Angebote auf jedem Niveau für alle Interessierten am Walking, 
Laufen, Triathlon oder der Leichtathletik.

Alle Kinder und Jugendlichen erhielten eine spezielle 
Weihnachtsurkunde als Anerkennung für ihren Trainingsfleiß, 
ihren Einsatz und ihre Leistungen. Die Auswahl der Athletinnen 
und Athleten für die Auszeichnung der Sportler des Jahres fiel be-
sonders schwer.
• Mit einer Ehrenurkunde für herausragende Leistungen wur-

den David Frank (M 13) und Kelmen de Carvalho (M 14) 
ausgezeichnet, die bei Meisterschaften auf Kreis-, Regio-, 
Landes- und Süddeutscher Ebene zig Titel und Medaillen 
gehamstert haben und national in ihrer Altersklasse zu den 
besten Hürdensprintern Deutschlands zählen.

• Als „Überraschungsathlet des Jahres“ wurde Maximilian 
Hümmer (M14) gekürt, der nach seinem Comeback wie Phönix 
aus der Asche die Württembergische Vizemeistermeisterschaft 
im Hammerwurf holte und u.a. mit dem Speer glänzen konn-
te.

• Mannschaft des Jahres wurde das Zehnkampfteam der LG 
Steinlach U20 mit Tim Holzapfel, Niklas Kretschmer, Niklas 

Ebinger und Tom Herter. Trotz einigem Pech holten die Jungs 
bei den Deutschen Meisterschaften Bronze und stehen in der 
Deutschen Bestenliste auf Rang 4.

• „Athletin des Jahres“ wurde Jana Mees (U23). Sie hat sich nach 
langer Krankheit mit Disziplin und Fleiß wieder nach vorne 
gekämpft, Medaillen bis zu den Baden-Württembergischen 
Meisterschaften errungen und bei den Deutschen 
Meisterschaften einen klasse Siebenkampf hingelegt und ist 
ein Vorbild für die jüngeren Athleten.

• Als „Athlet des Jahres“ wurde aufgrund seiner überragenden 
Leistungen auf Landes-, süddeutscher und nationaler Ebene 
Malik Jirasek (M14) ausgezeichnet. Er steht über 80m Hürden 
auf Rang drei der Deutschen Bestenliste und höchst erstaun-
lich als Sprinter zugleich über 800m auf Rang vier. Sage und 
schreibe 22 Medaillen von der Kreis- bis zur Süddeutschen 
Meisterschaft gehen auf sein Konto.

Ob Walking, Lauftreff, Leichtathletik oder Triathlon - in al-
len Bereichen der LG Steinlach pulsiert das sportliche Leben 
das ganze Jahr über bei den täglichen Trainingsterminen, 
Wettkämpfen, Sportfesten und eigenen Veranstaltungen. Die ei-
genen Veranstaltungen von den Regio-Waldlaufmeisterschaften, 
dem Mössinger Stadtlauf über das Walking am Belsemer Butzen, 
das Ferienprogramm bis zum Nationalen Abendsportfest als 
Premium-Event der Leichtathletik und den Herbstwettkämpfen 
waren nur gemeinsam von vielen Helfern zu schultern. Ihnen allen 
dankte der LG Steinlach-Vorstand herzlich für das große ehren-
amtliche Engagement mit dem das Schwungrad der LG Steinlach 
in Bewegung gehalten wird.
Die Triathleten in der LG Steinlach sind ebenso auf der Erfolgsspur. 
Nach dem unerwarteten Durchmarsch in die 1. Landesliga konn-
ten sie sich dort mit mannschaftlicher Geschlossenheit behaupten. 
Das zweite Team sicherte sich einen Mittelplatz in der dritten 
Baden-Württembergischen Liga. Mit mehreren Teilnehmern wa-
ren die Triathleten auch international erfolgreich u.a. mit einem 
10. Platz bei den Europameisterschaften.
Alle in der LG Steinlach dürfen stolz sein auf das, was in der Breite 
und in der Spitze erreicht wurde. Beides gehört zusammen. Dieser 
Weg soll auch 2017 in der neuen Vereinsstruktur gemeinsam und 
solidarisch fortgesetzt werden.
Ein besonderer Dank gilt den Sponsoren der LG Steinlach-
Weihnachtsfeier:
Baugeschäft Nill, Pfarr Parkett, Jirasek Fenster-Türen-Möbel, 
Binder Bäder - Heizungen - Solar - Service, Gürtel Elektrotechnik, 
Wölpert Holz- und Baustoffhändler, Bader Holzbau GmbH.

Ausgezeichnete Athleten des Jahres 2016 der LG Steinlach: Niklas 
Ebinger, Trainer Chris Dawes, Jana Mees, Niklas Kretschmer, Kelmen 
de Carvalho, Maximilian Hümmer, Malik Jirasek, David Frank, LG 
Steinlach-Vorsitz ender Dieter Schneider (v.l.n.r.). Es fehlen auf dem 
Bild: Tim Holzapfel und Tom Herter.



Rekordjahr der LG Steinlach:

14 Athleten 40 Mal in der Deutschen 
Bestenliste 2016
Die Entwicklung der jungen aufstrebenden Athletinnen und 
Athleten der LG Steinlach ist beeindruckend. Das zeigt auch die 
Bestenliste des Deutschen Leichtathletikverbandes. 40 Mal sind 
die Mädchen und Jungs der LG Steinlach in den verschiedensten 
Disziplinen und Altersgruppen unter den Besten Deutschlands. 
Darunter 13 Mal unter den Top Ten. Der 19-jährige Tim Holzapfel 
schaffte es gleich drei Mal unter die ersten Fünf, dem 13-jäh-
rigen Malik Jirasek gelang gar der Sprung auf Rang drei über 
80m Hürden und Rang 4 über 800m. Sehr erfreulich ist, dass 
insgesamt 14 Athleten der LG Steinlach den Sprung in die DLV-
Bestenliste schafften. Der Vorjahresrekord mit 22 Ergebnissen 
in der DLV-Jahresbestenliste wurde damit fast verdoppelt. Eine 
klasse Leistung der Athleten und der Trainer. Sieben Jungs und 
Mädchen wurden aufgrund ihrer Leistungen und Perspektiven in 
den Landeskader berufen.
Erfolgreichster Athlet in der DLV-Bestenliste in den Reihen der LG 
Steinlach ist Tim Holzapfel, der seit dem Spätsommer mit einem 
Sportstipendium in den USA studiert. Zwölf Mal findet sich sein 
Name in der Bestenliste. In seiner Altersklasse U20 erreichte er 
Rang 4 über 110m Hürden, Rang 4 im Siebenkampf (Halle), Rang 
5 über 400m Hürden, Rang 6 im Hochsprung (2,08m), Rang 7 über 
60m Hürden (Halle), Rang 7 im Zehnkampf, Rang 8 im Weitsprung, 
Rang 9 im Hochsprung (Halle), Rang 38 über 400m, und selbst bei 
den Männern konnte er sich auf Rang 25 im Hochsprung und Rang 
35 über 400m Hürden platzieren. Diese Palette zeigt die enorme 
Vielseitigkeit des Ausnahmesportlers.
Der Wurfspezialist Niklas Kretschmer, ebenfalls U20, konnte seine 
Klasse im Zehnkampf mit Rang 13 unter Beweis stellen. In seinem 
ersten Jahr in U20 mit den schwereren Gewichten erreichte er im 
Diskus Rang 21 und im Speerwurf Rang 28.
Der dritte im Bunde der U20-Athleten, Niklas Ebinger, vermoch-
te ebenfalls als vielseitiger Zehnkämpfer mit Rang 45 überzeugen 
und erreichte im Diskus nach schöner Steigerung Rang 36.
Die Zehnkampf-Mannschaft U20 der LG Steinlach mit Tim 
Holzapfel, Niklas Kretschmer und dem aus der U18 aufgerückten 
Tom Herter steht auf Platz 4 der Deutschen Bestenliste - ein super 
Mannschaftsergebnis!
Bei den Frauen U20 konnte sich die Allround-Athletin Jule Eissler 
drei Mal in der Bestenliste platzieren: Siebenkampf Rang 11, Speer 
Rang 25 und Kugelstoß Rang 27. Ihre Vereinskameradin Luise 
Kessler erreichte im Siebenkampf Rang 40.
Ein hervorragendes Comeback gelang Jana Mees in der abgelau-
fenen Saison. Sie belegt Rang 29 im Siebenkampf bei den U23 in 
Deutschland.
Der LG Steinlach-Nachwuchs bei den M14 glänzte in diesem Jahr 
mit hervorragenden Leistungen auf nationalem Niveau:

Malik Jirasek und Kelmen de Carvalho katapultierten sich jeweils 
fünf Mal in die Bestenliste. Malik als Drittbester 80m-Hürdenläu-
fer seiner Altersklasse in diesem Jahr in Deutschland sowie mit 
Rang 4 über 800m, Rang 17 über 100m und Rang 30 über 300m 
Hürden. Kelmen überzeugte als starker Mehrkämpfer mit Rang 14 
im Neunkampf, Rang 15 im Diskus, Rang 16 im Stabhochsprung, 
Rang 24 im Kugelstoß und Rang 29 im Speerwurf.
Benjamin Holzer entwickelte sich auf der Mittelstrecke und im 
Ausdauerbereich ausgezeichnet. Rang 20 über 3.000m sind auf der 
nationalen Ebene der Lohn für sein fleißiges Training. Zusammen 
mit Malik Jirasek und Lars Morgenroth gehört das Trio in der 3 
x 1.000m-Staffel mit Rang 16 zu den Top-Teams in Deutschland.
Maximilian Hümmer fand in diesem Jahr „seine“ Disziplin. Kaum 
mit dem Training begonnen, platzierte er sich im Hammerwurf 
bereits auf Rang 25 im DLV.
Multitalent David Frank belegt mit seinem Kreisrekord-
Hochsprung von 1,73m bei den M14 Rang 15 in Deutschland. Das 
ist umso erstaunlicher, als er noch zur Altersgruppe M13 gehört.
Auf der Mittelstrecke zu Hause ist Sophia Kremsler, W14. Rang 9 
über 2.000m und Rang 26 über 800m sind ein tolles Ergebnis der 
Württembergischen Meisterin.
In der U18 erreichte der Baden-Württembergische Meister 
Tom Herter in seiner Spezialdisziplin 400m Hürden Rang 8 in 
Deutschland, Rang 40 im Zehnkampf und Rang 42 über 200m.

WLV Leichtathletik Vereinstabelle 2016 

LG Steinlach unter den TOP-Vereinen Württ-
embergs
Nach dem Vereinsranking 2016 des WLV steht die LG Steinlach 
unter den 361 aktiven Leichtathletikvereinen in Württemberg 
in der Gesamtwertung auf einem hervorragenden Rang 7 und 
hat sich nach dem letztjährigen Sprung auf Platz zehn jetzt 
nochmal um drei Plätze nach vorne geschoben. Damit liegt 
die LG Steinlach deutlich vor vielen etablierten traditionellen 
Leichtathletikhochburgen in Württemberg. Herausragend die 
erneute Platzierung der LG Steinlach Jugend auf Rang 4 im 
WLV. Dies zeigt, dass die 2015 erreichte gleiche Platzierung kei-
ne Eintagsfliege war, sondern das ausgezeichnete Niveau unter 
den Top-Fünf Vereinen Württembergs gehalten werden konnte. 
Die Schüler der LG Steinlach haben noch mal einen Riesensprung 
nach vorne gemacht und belegen Rang 5 im WLV nach Platz 9 im 
Vorjahr und Platz 16 im Jahr 2014.
Dies unterstreicht die herausragende Entwicklung mit einer beson-
ders ausgeprägten Jugendarbeit der LG Steinlach eindrucksvoll. 
Große Anerkennung gebührt nicht nur den Athleten, sondern auch 
den Trainern der LG Steinlach. Breite und in der Spitze, beides 
gehört zusammen. Dieser Weg wird 2017 fortgesetzt.
Herzlichen Glückwunsch allen Aktiven und Trainern zu diesem 
klasse Jahresergebnis!
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13. Mössinger Kärcher-Stadtlauf

Es lief wie am Schnürchen – 
Streckenrekorde im Hobbylauf
Die größte Sorge galt beim 13. Mössinger Kärcher-Stadtlauf 2016 
am 30. April dem zum Nachmittag angesagten Tief mit Regen 
und Sturmböen. Aber selbst das Wetter spielte bestens mit und 
so konnten bis zum frühen Abend über 1.300 Läufer und Walker 
bei besten Bedingungen ihre Runden drehen. Hervorragend vor-
bereitet gingen die 121 gemeldeten Staffeln der Grundschulen 
in den VR Bank-Schülerstaffellauf. Wie am Schnürchen konnten 
die zehn Staffelrennen mit 480 Schülern gestartet werden, so dass 
trotz dieses Mammutprogramms alle nachfolgenden Läufe punkt-
genau im Zeitplan auf die Strecke geschickt werden konnten. In 
beherzten Rennen wurden in der Innenstadt klasse Leistungen 
gezeigt. Im Hauptlauf siegte bei den Männern souverän der 
Vorjahreszweite, Daniel Noll, TV Glems. Bei den Frauen konnte 
die international erfolgreiche Sommerbiathletin Judith Wagner, 
LT Starzach, ihren Vorjahressieg ebenfalls völlig ungefährdet 
wiederholen. Im AOK-Hobbylauf über vermessene 5km trumpfte 
Michael Wörnle, TV Rottenburg, auf und stellte bei seinem Sieg 
einen neuen Streckenrekord in 16:02min. auf. Aus Mössingens 
französischer Partnerstadt vermochte vom Club Athlé St. Julien 
Audrey Duperrier bei den Frauen ebenso mit dem Sieg in neu-
er Streckenrekordzeit (19:02min) überzeugen. Klasse Leistungen 
auch beim 2,5km-Kinder- und Jugendlauf. Hier trumpfte der 
starke LG Steinlach-Läufernachwuchs auf: Benjamin Holzer bei 
den Jungs und Sophia Kremsler bei den Mädchen gewannen 
diesen Lauf bei starker Konkurrenz. Sehr erfreulich war auch 
die Resonanz auf die angebotenen zwei unterschiedlich langen 
Nordic-Walking-Strecken mit über 110 Teilnehmern. Mit insgesamt 
1.455 gemeldeten Teilnehmern konnten auch die Organisatoren 
sehr zufrieden sein.

Herzlichen Dank allen für ihre Teilnahme, den vielen Helfern für 
den Einsatz und den Sponsoren für die Unterstützung!
Herzlichen Glückwunsch allen Teilnehmern zu ihren persönlichen 
Erfolgen!
Der 14. Mössinger RÖWA-Stadtlauf findet am 13. Mai 2017 statt.

6. Nationales Baxter Abendsportfest Mössingen

Nach Starkregen Höhenfl üge zu neuem Stadi-
onrekord
LG Steinlach-Nachwuchs zeigt klasse 
Leistungen
Nach Starkregen zeigten die Stabhochsprungartisten beim 6. 
Nationalen Baxter Abendsportfest glänzende Sprünge in den 
Mössinger Nachthimmel. Der Wettkampf musste schließlich durch 
ein Stechen entschieden werden, nachdem gleich drei Springer 
im ersten Versuch den Stadionrekord von bisher 5,42m überbo-
ten hatten. Die 5,50m übersprang schließlich Mitfavorit Mareks 
Arents (Lettland) und siegte vor Florian Gaul, VfL Sindelfingen. 
Knapp war es auch beim Weitsprung der Frauen. Bei gleicher 

Leichtathleten und Triathleten der LG Steinlach bei 
Leistungsehrung der Stadt Mössingen

65 Sportlerinnen und Sportler der LG Stein-
lach mit 215 Medaillenrängen
Die im Jahr 2016 erreichten Ergebnisse der Sportlerinnen 
und Sportler der LG Steinlach sind höchst beeindruckend. 
65 Leichtathleten und Triathleten haben nach den Kriterien 
der Stadt Mössingen insgesamt 215 Medaillenränge von den 
Kreismeisterschaften bis zu den Europameisterschaften erreicht. 
Eine Bilanz, auf die alle Sportler und die Trainer stolz sein dür-
fen. Die über die ganze Saison 2016 hinweg errungenen Erfolge 
wurden bei der Leistungsehrung der Stadt Mössingen in der 
Zusammenführung erst richtig deutlich. Mit dazu beigetragen 
haben Athleten jeglichen Alters, von den 10-Jährigen bis zu den 
Senioren.
Einzelne Sportlerinnen und Sportler haben herausragend 20 
und mehr Medaillenplatzierungen bei Meisterschaften auf allen 
Ebenen erreicht. Wichtig ist, dass gerade diese Ausnahmeathleten 
ihre Vereinskameraden als leuchtende Beispiele mitziehen. Bei 
allen individuellen Erfolgen steht der Teamgedanke bei der LG 
Steinlach hoch im Kurs. Zahlreiche Medaillen wurden von der 
Kreis- und Regionalebene bis zu den Deutschen Meisterschaften 
in den Mannschaftswertungen erzielt. Dies soll auch in Zukunft 
so bleiben.
Allen geehrten Sportlerinnen und Sportlern gratuliert die LG 
Steinlach herzlich und wünscht weiterhin viel Erfolg!
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Sommerferienprogramm Nordic Walking 
Neben den regelmäßigen Walking-Treffs und attraktiven 
Sondertouren in der Umgebung hatte der Walking-Treff der 
LG Steinlach mit sieben Veranstaltungen wieder ein abwechs-
lungsreiches Sommerferienprogramm für jeden Geschmack 
angeboten. Unsere Heimatregion hält wunderschöne bekannte 
und unbekannte Landschaften, Ausblicke, Wege und Touren be-
reit. Die Betreuerinnen und Betreuer des Walking-Treffs hatten 
wunderbare, interessante Touren zusammengestellt und konnten 
sich über eine rege Teilnahme freuen. Vom Sommerabendwalking 
am Farrenberg über ein Walking an der „Toskana des Kreises 
Tübingen“, Vollmondwalking auf die Burg Hohenzollern, 
Mondschein-Walking um Mössingen, Talheimer Wasserfälle 
und junge Steinlach, Sommerabendwalking auf den Spuren der 
Beuremer Elsa bis hin zu den „Märchenpfaden“ spannte sich der 
Bogen des Programms.

Apfellauf und Apfelwalking:

Ohne (etwas) Regen scheint es nicht zu 
gehen
Nur 20 Prozent Regenhäufigkeit in der Wetterprognose lie-
ßen hoffen, dass der 5. Mössinger Apfellauf in diesem Jahr von 
Niederschlägen verschont bleiben würde. Ganz so blieb es al-
lerdings nicht, ein paar kleinere Schauer waren unvermeidbar, 
vermochten aber die gute Stimmung der rund 120 Teilnehmer 
nicht im Geringsten zu trüben. Und mit zunehmender Dauer ließ 
sich dann doch noch die Sonne blicken. Bei den Genussläufen 
und -Walkings ohne Hektik und Stoppuhr sah man freudige und 
zufriedene Gesichter. Und alle schwärmten wieder von der herr-
lichen Umgebung Mössingens, die wie geschaffen ist, für diesen 
Outdoorsport. Für die gute Organisation und dem Thema entspre-
chende Verpflegung mit Äpfeln und Apfelsaft gab es viel Lob.

Genießen im Zeichen des Apfels war angesagt, ohne individu-
elle Zeiten oder Platzierungen, aber trotzdem nicht ohne. Das 
entspannte Laufen in der Natur in geführten Gruppen beim 
Mössinger Apfellauf scheint sich herumgesprochen zu haben, 

Bestweite von 5,57m gab der zweitbeste Sprung den Ausschlag 
zu Gunsten von Theresa Müller, VfL Ostdorf, vor der 18-jährigen 
Lokalmatadorin Jule Eissler, LG Steinlach. Beim Weitsprung der 
Männer siegte der Schweizer Meister Christopher Ullmann mit be-
achtlichen 7,63m. Beim Stabhochsprung der Frauen konnten die 
internationalen Athletinnen ihre Bestleistungen nicht abrufen. Bei 
4,22m war bereits Schluss. Anjuli Knäsche, SG TSV Kronshagen/
Kieler TB, überwand diese Höhe im ersten Versuch und gewann 
damit den Wettkampf. Der Stadionrekordhalter David Wrobel (SC 
Magdeburg) schleuderte den Diskus bereits im ersten Versuch auf 
die starke Siegerweite von 60,59m. Ebenso die aus Hannover ange-
reiste Sonka Kielmann, die mit 47,02m den Wettkampf der Frauen 
gewann.
Die 75 Teilnehmer der LG Steinlach bei den Nachmittagswettkämpfen 
erzielten in allen Altersklassen viele sehr schöne, teilweise heraus-
ragende Leistungen. Alle Ergebnisse unter www.lg-steinlach.de.

34



denn es waren in diesem Jahr einige Teilnehmer auch aus größeren 
Entfernungen angereist. Vor allem der Reiz des Halbmarathons 
auf dem Premiumwanderweg Dreifürstensteig hat es vielen ange-
tan. In der frischen, feuchten Morgenluft war es auf den herrlichen 
Strecken wunderbar zu laufen und zu walken. Zahlreiche Betreuer 
der LG Steinlach führten die Gruppen in unterschiedlichen Tempi 
auf dem Dreifürstensteig und durch die Streuobstwiesen. Dabei 
kam so mancher etwas aus der Puste, aber durchaus selbst ge-
wollt und am Ende glücklich, es mit der selbst gewählten Gruppe 
geschafft zu haben. 40 Läuferinnen und Läufer wagten sich auf 
den sehr anspruchsvollen Halbmarathon mit 800 Höhenmetern 
auf dem etwas erweiterten Dreifürstensteig und wurden mit ei-
ner abwechslungsreichen Tour und weiten Blicken vom Albtrauf 
ins Land entschädigt. 25 Läufer wählten die Variante durch die 
Streuobstwiesen mit elf Kilometern. 20 Walkerinnen und Walker 
waren auf der ganz ähnlichen Route gut 10 km unterwegs und 
rund 30 Walker hatten sich für die kürzeren Varianten entschieden. 
Es war für jede und jeden etwas Passendes dabei.
Wie viele Äpfel passen in eine gut gefüllte große Obstkiste im 
Laderaum eines Mini Clubman? Das war die Schätzfrage, die es 
zu lösen galt. Viele ganz kleine Äpfel aus den Streuobstwiesen 
in der Obstkiste machten die Aufgabe nicht gerade einfach und 
die Streubreite der Schätzungen war enorm. 699 Äpfelchen war 
es exakt. Am genauestens schätzte Martin Kostanzer aus Bisingen 
diese Zahl. Er darf sich über eine vom Automobilcenter MENTON 
gespendete große Beatles Box im Wert von 250 Euro freuen.
Die LG Steinlach bedankt sich für die Unterstützung bei Menton 
Automobilcenter, Kühbauchs Quelle, Hermann Streib Fruchtsäfte 
und REWE Smailj.

Flotte Sohlen beim VR Cup-Abschluss 2016
Gut 200 Kinder, Jugendliche und Erwachsene ließen den Festsaal 
der evangelischen Schulen am Firstwald bei der gut besuchten 
Abschlussveranstaltung des VR-Cups 2016 am Samstagabend fast 
aus allen Nähten platzen. Unter dem Motto des Abends „flotte 
Sohlen“ standen nicht nur die Ehrungen der Teilnehmer an den 
Cup-Läufen, sondern auch die verschiedenen Showeinlagen. Breite 
und Spitze - beim 18. VR-Cup war wieder alles vertreten. Über 
1.900 Teilnehmer verzeichneten die fünf Veranstalter in den Läufen 
der Cup-Serie. Die meisten Teilnehmer (283) stellte wie im Vorjahr 
die LG Steinlach. Dazu trugen nicht zuletzt zahlreiche Kinder und 
Jugendliche bei, die zudem klasse Ergebnissen erzielten. 

Die Kinder der LG Steinlach zeigten nicht nur das ganze Jahr über, 
was sie sportlich drauf haben. Bei der Abschlussveranstaltung 
brachten sie mit einer schwungvollen Darbietung zu „We will 
rock you“ die Bühne im Firstwaldgymnasium zum Beben. Hier 
waren ganz offensichtlich Multitalente am Werk, die das Publikum 
begeisterten. Darunter auch der Mössinger Bürgermeister Martin 
Gönner. Er unterstrich in seinem Grußwort die Bedeutung der 

Jugendarbeit im Sport durch die Vereine und sagte die weitere 
Unterstützung der Stadt Mössingen dabei zu. Vorstand Rainer 
Futter von der VR Bank Steinlach-Wiesaz-Härten verwies auf 
die gute, langjährige Tradition des VR Cups, den er selbst vor 18 
Jahren mit aus der Taufe gehoben hatte. Trotz der schwierigen 
Situation der Banken versprach Futter auch künftig die nach-
haltige Förderung des VR Cups als verlässlicher Hauptsponsor. 
Diese Botschaften wurden von den Sportlerinnen und Sportlern 
mit viel Beifall aufgenommen. Der VR Cup wird nicht nur we-
gen des sportlichen Kräftemessens geschätzt. Die Läufe und die 
Abschlussveranstaltung bieten Gelegenheit zu Begegnungen und 
kameradschaftlichem Austausch der Sportlerinnen und Sportler. 
Hier wird das gute Miteinander der regionalen Läuferszene ge-
pflegt.

42 Läuferinnen, Läufer, Walkerinnen und Walker haben an allen 
5 Cup-Veranstaltungen teilgenommen. Treue wird belohnt. Diese 
Teilnehmer bekamen von VR-Cup-Koordinator Jörg Wieland je-
weils einen Gutschein für einen Freistart bei einem der Cup-Läufe 
im nächsten Jahr überreicht.

Mit flotten Sohlen wurden die Siegerehrungen unterhaltsam 
umrahmt von der Lateinformation der Tanzschule Flotte Sohle, 
Mössingen, und von der Hip-Hop-Formation independent steps, 
Reutlingen.

LG Steinlach - zu guter Letzt
Der Silvesterlauftreff und -Walkingreff beendete nicht nur das 
Sportjahr 2016 sondern auch die Verantwortung der LG Steinlach 
für das Sportangebot Leichtathletik und Triathlon.
Die LG Steinlach, als Zweckgemeinschaft für Leichtathletik 
von den Stammvereinen Spvgg Mössingen und TV Belsen am 
3. Oktober 2008 gegründet und am 28. November 2011 um den 
TV Hechingen erweitert, hat in den acht zurückliegenden Jahren 
eine außergewöhnliche, viel beachtete Entwicklung genommen 
und das Sportangebot in der Region bereichert. Aus einem zarten 
Pflänzchen ist ein starker Leichtathletikbetrieb von landesweiter 
Bedeutung gewachsen.
Dies ist das Ergebnis unermüdlichen ehrenamtlichen Engagements 
mit Begeisterung und Verantwortungsbereitschaft vieler Menschen 
für die Jugendarbeit und den Sport. Manche sind dabei an die 
Grenzen der persönlichen Belastung gegangen.
Bei allen, die sich für die LG Steinlach in allen Bereichen - von 
der Kinder- und Jugendleichtathletik, über den Lauftreff 
und Walkingtreff bis hin zum Triathlon - und bei unzähligen 
Veranstaltungen tatkräftig eingesetzt haben, möchte ich mich aus 
tiefem Herzen bedanken. Ebenso bei den vielen Unterstützern und 
großzügigen Sponsoren. Der Erfolg der LG Steinlach ist ihr aller 
Erfolg.
Das Erreichte wird ab dem neuen Jahr in anderen Vereinsstrukturen 
weitergeführt. Möge jede und jeder darin seine sportliche Heimat 
und Zufriedenheit finden und möge der Sport das verbindende 
Element für alle bleiben.

Dieter Schneider

Viel Spaß hatt en die Teilnehmer beim 5. Mössinger Apfellauf
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Trainingszeiten Spvgg Mössingen 1904 e.V.

Jugend:          Mittwoch 18.30-20.00 Uhr 

        (Nur Turnierspieler) 
         Freitag            17.30-19.30 Uhr  
Aktive:          Mo. Mi. Fr.    20.00-22.00 Uhr
Jedermann:    Mo. Mi.           20.00-22.00 Uhr

Kooperationsangebot mit der 
Bästenhardtschule, dem Quenstedt-
Gymnasium und den Schulen am 
Firstwald:      Freitag    17.30-18.30 Uhr

Einsteiger-Training für Schüler 
aller Mössinger Schulen, eine Vereins-
mitgliedschaft ist dazu nicht notwendig

Mittwoch KBF Halle  19.00-21.00 Uhr

Männliche A- Jugend
 Montag,  JH         19:00 – 20.30 Uhr    
 Mittwoch, SH     18:30 – 20.00 Uhr    

Männliche B- Jugend
 Montag, JH          19:00 – 20.30 Uhr
 Mittwoch, SH     17.30 – 18.30 Uhr

Männliche C- Jugend
 Montag, JH         17.30 – 19.00 Uhr
 Mittwoch, SH     17.30 – 18.30 Uhr

Männliche D- Jugend 
 Montag, JH         17.30 – 19.00 Uhr
 Freitag, JH          16.00 – 17.45 Uhr

Männliche E- Jugend
 Dienstag, JH       17.30 – 18.30 Uhr
 Freitag, JH            16.00  – 17.45 Uhr

Minis      Freitag, JH            17.45 – 18.45 Uhr

Weibliche A- Jugend
 Dienstag, SH       19.00 – 20.30 Uhr
 Donnerstag, H    19:00 – 20.30 Uhr

Weibliche B- Jugend
 Dienstag, SH        17.30 – 19.00 Uhr
 Donnerstag, SH  17:30 – 19.00 Uhr

Weibliche C- Jugend
 Dienstag, SH        17.30 – 19.00 Uhr
 Donnerstag, SH  17.30 – 19.00 Uhr

Weibliche D- Jugend
 Montag, SH        17.30 – 18.45 Uhr
 Freitag, SH         16:00 – 17.30 Uhr

Weibliche E- Jugend
 Dienstag, JH        17.30 – 18.30 Uhr
 Freitag, AH        16.00 – 17.30 Uhr

Orte:
AH - alte Jahnhalle
JH - Jahnhalle II
SH - Steinlachhalle
H - Hechingen

Jugendtraining U18
    Mo. 18:00 – 20:00 Uhr      (Steinlachhalle)
    Fr.    18:00 – 20:00 Uhr      (Langgasshalle)
Aktiventraining
   Mo.  20:00 – 22:00 Uhr      (Steinlachhalle)
Aktiventraining Mannschaften 1-3
   Mi.  20:00– 22:00 Uhr        (Steinlachhalle)
Aktiventraining Mannschaften 4-7
   Mi. Do. 20:00 – 22:00 Uhr (Langgasshalle)

1. Mannschaft   
Mo. Mi. Fr. 19.30 - 21.00 Uhr

2. Mannschaft     
 Di. Do.        19.00 - 20.30 Uhr

A-Junioren          
Mo. Do.      19.00 - 20.30 Uhr

C1-Junioren        
Montag       17.30 - 19.00 Uhr

D1/D2-Junioren 
Mi. Fr.         17.30 - 19.00 Uhr

D3-Junioren       
Di. Do.        17.30 - 19.00 Uhr

E1-Junioren         
Di. Do.        17.30 - 19.00 Uhr

E2-Junioren         
 Dienstag             17:45 - 19:00
Freitag                17.15 - 18.30

F1/F2-Junioren    
Mi. Fr.                 17.15 - 18.30

Damen   Mo. Mi.               19.00 - 20.30

Bambini  Freitag                17.15 - 18.30

AH  Mittwoch                        20.15 

Unser Turnangebot gilt für Kinder ab 
der ersten Klasse. Das Vorschulturnen 
findet ausschließlich im Kursangebot 
statt. Informationen finden Sie unter:
www.fitness-plus.info

Die Gruppen im Überblick ( weiblich)

Spielerisches Turnen   Di. 17:30 - 18:30

Jahrgang 06 - 08     Mo.17:15 - 18:15

Jahrgang 08 - 10  Mi. 17:30 - 19:00

Jahrgang 99 - 04  Fr. 17:30 - 19:30

Jahrgang 04 - 05  Mo. 18:00 - 19:00

Jahrgang 99 - 03  Di. 17:30 - 19:30

Jahrgang 08 - 10  Mi. 17:30 - 19:00
(Fördertraining nach Absprache)

Jahrgang 04 - 05  Fr. 17:30 - 19:00
(Fördertraining nach Absprache)

Jahrgang 96 - 99  Mi. 17:30 - 19:00

Die Gruppen im Überblick (männlich)

Jahrgang 05   Mo. 17:30 - 19:00

Jahrgang 05 - 09  Di. 18:30 - 20:00

Jahrgang  01 - 05  Fr. 18:15 - 19:45

Jugend/Aktive  Di. 20:00 - 22:00
Fr. 20:00 - 22:00

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.spvgg.org/trainingszeitenturnenGruppe 1  17.30 – 18.15 Uhr

Gruppe 2  18.15 – 19.00 Uhr
Gruppe 3  19.00 – 20.00 Uhr

Donnerstags im Hallenbad Mössingen
Einteilung der Gruppen nach Alter und 
Leistungsvermögen
Kontakt Schwimmabteilung: 
Elke Milz, Tel. 07473/1330

Lauf-Training:
Montag     08.30 – 10.00 Uhr
Donnerstag  08.30 – 10.00 Uhr
3000 Schritte EXTRA- Training:
Dienstag  08.50 – 09.45 Uhr
Nordic-Walking-Training:
Mittwoch   14.30 – 16.00 Uhr

Frauen

Dienstag neue Jahnhalle  20.00-22.00 Uhr

Badminton

Basketball

Fußball

Leichtathletik

Handball

Volleyball

Schwimmen

Turnen

Tischtennis










